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Vereine und
Organisationen

Neu seit 200 Jahren
Der organisierte Sport ist jetzt bereits 
mehr als 200 Jahre alt. Nach der Errich-
tung eines ersten Turnplatzes 1811 auf 
der Hasenheide in Berlin hat die sport-
liche Vereinsbewegung schon im Mai 
1814 im mecklenburgischen Friedland 
und am 18. Oktober 1816 in Hirsau ihre 
Anfänge genommen. Doch hatten diese 
Vereine zunächst keinen Bestand. Da 
hatte die Hamburger Turnerschaft mehr 
Glück. Die HT16 besteht ununterbro-
chen seit dem 3. September 1816. Von 
ihm sind ganz wichtige Impulse aus-
gegangen: Frauenturnen, Frauenfußball, 
allererste Vereinszeitung, Koronarsport, 
Lauftreff, der größte Sporthallenbau und 
das erste Fitnessstudio. Er ist also „neu 
seit 1816“. Damit wirbt er jetzt auf sei-
ner Homepage. Neu seit 1816 ist auch 
das freiwillige Engagement von Men-
schen, die seitdem zum Sport zusam-
menkommen und dies auf der Basis von 
selbst gegründeten Vereinen organisie-
ren. Heute sind Sportvereine zur größten 
Bürgerinitiative im Lande aufgestiegen: 

Rund 27 Millionen Mitgliedschaften in 
rund 90.000 Sportvereinen heute dürfen 
so gesehen den 200. Geburtstag als 
„ihr“ Erfolgsmodell mitfeiern oder soll-
ten sich zumindest klar machen, was 
die Idee des Sportvereins damals wie 
heute markiert: „Es ist im Grunde „nur“ 
die Organisation der freiwilligen Bindung 
an Zeit und Raum, damit die Menschen 
sich im konkreten Sinne des Worts in 
Bewegung bringen können. Das ist die 
Chance für die immer noch besser wer-
denden Angebote der Sportvereine. Der 
Verein wird nie wirklich alt. Es kommen 
immer wieder Menschen, die ihn erneu-
ern. Im Ehrenamtsland Baden-Württem-
berg unterstützt durch das Land selbst 
sowie seine kommunalen Untergliede-
rungen. Seit Ende 2015 sogar mit Ver-
fassungsrang als Staatsziel, wodurch 
bürgerschaftlichem Engagement und 
Ehrenamt von diesen noch intensiver als 
bisher – wie es in der Gesetzesbegrün-
dung heißt – besonderes Gewicht beizu-
messen ist. Durch Stärkung einer dau-
erhaften, verschiedene Engagements 
ermöglichenden Struktur, einem weite-
ren Ausbau der Anerkennungskultur und 
einer Sensibilisierung der Menschen für 
den Wert des bürgerschaftlichen Enga-
gements.
Mehr zur Hamburger Dokumentation 
„Als die Vereine in Bewegung kamen“ 
gibt es auf der Homepage der HT16, in 
Hirsau über das Stadtarchiv Calw.

Schütz deinen Kopf!
Trotz sportlicher Fairness, Respekt vor 
den Mitspielern, intakter Ausrüstung, 
kommt es im Sport leider immer wieder 
zu Gehirnerschütterungen, in Deutsch-
land mehr als 40.000 pro Jahr, mit ho-
her Dunkelziffer, denn oft werden diese 
Schäden nicht erkannt oder bagatelli-
siert – mit teilweise lebenslangen ge-
sundheitlichen Folgen. Im Rahmen der 
Initiative „Schütz Deinen Kopf! Gehirner-
schütterungen im Sport“ will die Hanne-
lore-Kohl-Stiftung Sportler und ihre Fa-
milien, Trainer, Pädagogen und Ärzte für 
das Thema „Gehirnerschütterung und 
mögliche Folgen“ sensibilisieren. Infor-
mationen finden sich online unter 
www.hannelore-kohlstiftung.de.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Jugendfußball

D2 Junioren, Abschluss der Hinrunde
Zum Abschluß der Hinrunde hatte SSV2 
mit Kevin D., Marco S., Mika S.(2), Tris-
tan S., Quentin J., Phil P., Adrian W., 
Damian S., Sebastian V., Ouail T., Adrian 
J. und Luca R. noch eine schwere Auf-
gabe zu lösen. Es ging im heimischen 
Stadion gegen den ärgsten Verfolger die 
SpVgg Durlach Aue3. Von Anbeginn wa-
ren sie hellwach und konzentriert. Ange-
führt durch den emsigen Ouail setzten 
sie den Gegner unter Druck. Zweimal 
war Mika zur Stelle und der SSV ging 
mit einem knappen 2:1 Vorsprung in 
die Pause. In Durchgang zwei ließen 
die Kräfte nach und das Ettlinger Spiel 
verflachte zusehends. Aue konnte diese 
Schwächephase zum Glück nicht nut-
zen und brachte sich durch ein Eigentor 
weiter in Rückstand. Am Ende stand ein 
Ettlinger 3:1 Arbeitssieg zu Buche, der 
den zweiten Tabellenplatz weiter festig-
te. Die D2 hat eine Hinrunde gespielt, 
die vor Saisonbeginn so nicht zu er-
warten war und kann richtig stolz auf 
sich sein.

D1: Packender Fight im Sportpark – 
3 Punkte für die SSV-Granaten
Freitagabend, Ettlinger Sportpark, 
Fritz-Walter-Wetter, Flutlicht über dem 
Hartplatz: „ideale Bedingungen“ für die 
D1-Granaten und Trainer Jens, um die 
anwesenden Fans im Heimspiel gegen 
den FV Malsch mit einem packenden 
und spannenden Spiel zu begeistern! 
Und sie taten es! Malsch begann zwar 
druckvoll, doch Micha setzte dem in der 
fünften Minute ein Ende und schloss 
von halblinks zum 1:0 ab. In der Folge 
entwickelte sich ein munteres Spiel auf 
Augenhöhe, aber ein Tor wollte vor der 
Halbzeit nicht mehr fallen.
Hochkonzentriert ging der SSV auch in 
der zweiten Hälfte ans Werk, aber ohne 
die Chance den spielentscheidenden 
Treffer zu markieren. Doch in der 52. Mi-
nute setzte sich Moritz im Tempodribb-

 

 

 

Generationengerechtig-
keit erreichen 
Der verantwortungsbewusste Umgang 
mit Geldern im bestmöglichen Interesse 
der Gemeinschaft steht jedes Jahr aufs 
Neue im Zentrum, wenn es darum geht, 
den Haushalt zu planen. Der aktuelle 
Entwurf liegt bereits vor und wird  
momentan geprüft.  

Dabei lag der bisherige Fokus im ver-
gangenen Jahr auf der Prüfung von 
Investitionen. In diesem Jahr liegt unser 
Augenmerk auf laufenden Verträgen 
hinsichtlich potenzieller Einsparungs-
potenziale. Ziel ist es, nicht mehr  
benötigte Verpflichtungen einzustellen, 
laufende Verträge dem aktuellen Bedarf 
sowie aktuellen Konditionen anzupassen 
und so letztlich dem eigenen Anspruch 
der Generationengerechtigkeit gerecht 
zu werden. 

Wenn auch Sie konkrete Vorschläge 
haben, schreiben Sie uns! Ansonsten 
ergibt sich bestimmt auch auf dem diese 
Woche eröffnenden Weihnachtsmarkt 
die Chance zum persönlichen Gespräch. 
Ich freue mich auf Ihre Anregungen. 
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ling durch, konnte im zweiten Versuch 
den gegnerischen Keeper überwinden 
und stellte den 2:0-Endstand her. Ein 
verdienter Sieg, da die Granaten gerade 
in der zweiten Spielhälfte geschlossen 
agierten und konzentriert über 60 Minu-
ten zur Sache gingen. Erfolg ist manch-
mal doch planbar!
Zum Abschluss der Hinrunde reisen die 
D1-Junioren am Samstag nach Busen-
bach. Mit einem Plan!

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Handball in Ettlingen
Die Spielergebnisse:
Verbandsliga Herren: 
HSG Ettl/Bruch - HSG Dittig/TBB 33:28
Pokal Herren: 
Post Südst Ka - HSG Ettl/Bruch 22:47
Kreisliga 1 Herren: 
HSG Ettl/Bruch 2 - Post Südst KA 27:27
Kreisliga 2 Herren: 
HSG Ettl/Bruch 3 - Post Südst KA 2 25:19
Pokal Frauen: 
HSG Ettl/Bruch - TG Eggenstein 14:35
Männliche B-Jugend: 
HSG Ettl/Bru/Ettlw - Post Südst KA 28:36
Männliche C-Jugend: 
HSG Ettl/Bru/Ettlw - HSG Li-Ho-Li 15:28
Mixed D-Jugend: 
HSG Ettl/Bruch - TG Neureut 34:16
Mixed E-Jugend: 
HSG Ettl/Bruch - TG Eggenstein 24:20

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Freitag, 25. November
Kreisliga 2 Herren: 20:30 
HSG Li-Ho-Li 3 - HSG Ettl/Bruch 3
Samstag, 26. November
Männliche C-Jugend: 13:40 
HSG Walzbacht. 2 - HSG Ettl/Bru/Ettlw
Männliche B-Jugend: 14:30 
SG Hei/Hel/Gon 2 - HSG Ettl/Bru/Ettlw
Kreisliga 1 Herren: 15:00 
HSG PSV/SSC KA 2 - HSG Ettl/Bruch 2
Sonntag, 27. November
Verbandsliga Herren: 17:30 
SG Leutersh. 2 - HSG Ettl/Bruch 13:20

Verbandsliga - Herren
HSG Ettlingen/Bruchhausen - 
HSG Dittigheim/TBB 33:28 (17:13)
Ein erster Schritt aus dem Keller der 
Verbandsliga gelang unserer Mann-
schaft am Sonntag beim Heimsieg über 
die Gäste aus dem Taubertal. Nachdem 
unsere Mannschaft in den letzten Wo-
chen mit unterschiedlichen Leistungen, 
aber immer mit Niederlagen, in den Kel-
ler der Verbandsliga abgerutscht war, 
schafften wir endlich den lang ersehn-
ten Heimsieg. Dabei erwiesen sich die 
Gäste in der ersten Halbzeit als sehr 
hartnäckig. Die Führung wechselte hin 
und her. Erst kurz vor der Halbzeitpause 
konnte unsere Mannschaft eine Zeitstra-
fe der Gäste ausnutzen und mit einem 
17:13-Vorsprung in die Kabine gehen. 
Gleiches Bild in der zweiten Halbzeit. 
Die Männer aus Tauberbischofsheim 
wollten das Spiel so lange wie möglich 

offenhalten. Dabei erwies sich der Tor-
hüter der HSG Dittigheim/TBB als Fels 
in der Brandung und war maßgeblich an 
der Ergebnisverbesserung für die Tau-
bertäler verantwortlich (22:20). Kurzzei-
tig drohte das Spiel zu kippen. Unsere 
Mannschaft allerdings ließ sich nicht be-
irren. Innerhalb kurzer Zeit wurde dann 
der Grundstein zum mehr als verdien-
ten Heimsieg gelegt. Gleich vier direkte 
Tempogegenstöße, allesamt nach ag-
gressiver Abwehrarbeit, besiegelten den 
dringend benötigten Heimsieg. Dieser 
sollte für die restlichen allesamt sehr 
schweren Aufgaben Moral und Selbst-
vertrauen geben.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Dominik 
Zaum, Michael Kuhl – Julian Frauendorff 
8, Lukas Degel 4, Philipp Karasinski 9, 
Florian Würzberger 1, Dirk Ibach, Fabian 
Broschwitz 3, Tobias Broschwitz, Lukas 
Ehrmann 2, Johannes Freyer, Sebastian 
Maak, Jonas Weiss 6, Christoph Bregler. 
Bereits am kommenden Sonntag trifft 
unsere Mannschaft auf die nächste hohe 
ürde. Beim Talentschuppen der SG Leu-
tershausen 2 gilt es den Aufwärtstrend 
der letzten Wochen zu bestätigen. Die 
Mannschaft würde sich über Gästefans 
in Leutershausen freuen. Sonntag, 27. 
Nov., 17.30 Uhr, Heinrich-Beck-Halle, 
Leutershausen

Männliche C-Jugend
HSG Ettlingen/Bruchhausen – 
HSG Li-Ho-Li 15:28 (7:18)
Zum achten Saisonspiel empfing die 
mC-Jugend die Mannschaft der HSG Li-
Ho-Li. Nach dem ersten Sieg im letzten 
Spiel wollte man unbedingt an dieses 
Erfolgserlebnis anknüpfen.
Schon zu Beginn der ersten Halbzeit 
fand die Mannschaft aber nicht ins Spiel 
und man lief einem Rückstand hinterher. 
Zwar konnte man diesen auf zwei Tore 
verkürzen, dann kam es aber zum Bruch 
und man lud den Gegner mit vielen tech-
nischen Fehlern zum Toreschießen ein. 
Zur Halbzeit stand es 7:18. In der zwei-
ten Halbzeit konnte man sich zumindest 
stabilisieren. Es wurden einige schön he-
rausgespielte Tore erzielt und die Mann-
schaft zeigte, dass sie mehr kann, als sie 
in der ersten Halbzeit abgerufen hat. Das 
Spiel war allerdings gelaufen und man 
verlor verdient mit 15:28.
Es spielten: Nils, Lukas, Cedric, (6), Fe-
lix, Lysander (6), Nelson, Mirko (1), Da-
niel (1), Paul, Markus (1), Stefan.

Mixed D-Jugend
HSG Ettlingen/Bruchhausen – 
TSG Neureut 33:16 (18:7)
Hoch konzentriert präsentierte sich die 
HSG im Spitzenspiel gegen den Tabel-
lenzweiten aus Neureut. Unsere Mäd-
chen und Jungs waren von der ersten 
Minute an hellwach und setzten den 
Gast sofort unter Druck. Neureut zeigte 
sich davon beeindruckt und wurde so zu 
Fehlern gezwungen, die von Ettlingen/
Bruchhausen konsequent in Tore um-
gewandelt wurden. Schon nach sieben 

Minuten war so ein Fünf-Tore Vorsprung 
herausgespielt. Auch eine Auszeit der 
TSG änderte das Bild nicht und un-
ser Team beherrschte das Spiel weiter 
nach Belieben. Damit war schon mit 
dem Halbzeitstand von 18:7 eine Vor-
entscheidung gefallen.
Nach der Pause hielt die HSG das Tem-
po hoch und baute die Führung aus. 
Schließlich stand ein nie gefährdeter 
33:16-Heimerfolg im Spitzenspiel zu 
Buche und die weiße Weste wurde ge-
wahrt.
Es spielten: Sebastian (Tor), Paul (Tor), 
Hannah (4), Noah (3), Rene (7), Justus 
(2), Felix (1), Lukas (11), Alina, Istvan (6).

Abt. Badminton

Spieltag 4 – 2016/17
Am 19. November trafen unsere Mann-
schaftsspieler zum letzten Auswärts-
spieltag der Hinrunde zusammen. Wäh-
rend unsere erste Mannschaft bei der 
SG Heilbronn/Leingarten und dem TV 
Heidelberg gastierte, spielten die zweite 
und dritte Mannschaft beim TuS Bietig-
heim und dem BC Spöck. Unsere Vierte 
bestritt eine Begegnung gegen den TuS 
Bietigheim II.

SSV Ettlingen I gegen SG Heilbronn / 
Leingarten und TV Heidelberg
Im ersten Herrendoppel starteten für uns 
Linus Schmiederer und Jakob Geukes. 
Nach drei Sätzen mussten sie jedoch 
das Spiel an ihre Gegner abgeben. Alex 
Witzig und Lukas Ast kamen im zwei-
ten Herrendoppel gefährlich nah an ihre 
Kontrahenten heran, mussten sich dann 
aber auch geschlagen geben. Rositsa 
Tinkova und Sarah Schmidt unterlagen 
am Ende nach drei Sätzen. Im ersten 
Herreneinzel demonstrierte Alex souve-
rän sein Können; auch Rositsa brach-
te uns im Dameneinzel einen weiteren 
Punkt. Im zweiten Herreneinzel trat Li-
nus für uns an - trotz intensiver An-
strengungen gelang ihm aber der Coup 
nicht. Lukas forderte seinen Gegner 
über drei Sätze, doch auch er unterlag. 
Das Mixed (Jakob und Esther) erreichte 
nochmals einen Sieg - somit stand es 
am Ende 5:3 für den Gastgeber.
Gegen den TV Heidelberg starteten die 
Spieler umso couragierter; prompt ge-
lang Linus und Jakob im ersten Herren-
doppel der Sieg. Alex und Lukas taten 
es ihren Teamkollegen sodann gleich. 
Das erste Herreneinzel meisterte Alex 
erneut bravourös, auch Lukas wurde 
für sein Engagement mit einem Sieg im 
dritten Herreneinzel belohnt. Lediglich 
Linus ging nicht als Sieger vom Feld. 
Das Damendoppel sowie das -einzel 
musste der Gegner kampflos abtreten. 
Im Mixed setzten sich Jakob und Es-
ther Bollhöfer durch. Ein Gesamtsieg 
mit 1:7 Punkten konnte den Stress aus 
der ersten Begegnung dann wieder 
wettmachen.
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SSV Ettlingen II gegen TuS Bietigheim 
und BC Spöck
Beim TuS Bietigheim präsentierten sich 
unsere Spieler in guter Form. Ulf Filde-
brandt und Dirk Wieland setzten mit 
einem Sieg gleich die Messlatte hoch 
an, Michael Schäfer und Christian Attig 
folgten dem Beispiel im zweiten Her-
rendoppel. Ulf kämpfte sich im ersten 
Herreneinzel nach drei Sätzen zum Sieg, 
auch Dirk hatte im zweiten Herrenein-
zel Erfolg. Christian holte einen weiteren 
Punkt für uns heraus. Maxi Straub und 
Sabine Wieland glichen den verlorenen 
ersten Satz im Damendoppel direkt aus; 
leider reichte es im dritten Satz nicht 
für den ersehnten Sieg. Das Damen-
einzel hingegen konnte Sabine für sich 
entscheiden. Im Mixed sicherten sich 
Maxi und Michael den Sieg in zwei Sät-
zen. Ein Endresultat von 1:7 sprach für 
eine gute Leistung. In der anschließen-
den Begegnung beim BC Spöck konnte 
man den Spielern die geleisteten An-
strengungen der vorigen Spiele insofern 
anmerken, dass die Mehrzahl der Spiele 
in drei Sätzen oder Verlängerungen ent-
schieden wurden. Ulf und Dirk waren 
im ersten Herrendoppel nach drei span-
nenden Sätzen erfolgreich. Im zweiten 
Herrendoppel (Michael und Christian) 
kam es nach dem kuriosen Resultat von 
29:27 im zweiten Satz zu einer Nieder-
lage, auch das Damendoppel (Sabine 
/ Maxi) verlor unglücklich. Dafür aber 
siegte das Mixed um Maxi und Michael 
nach drei Sätzen. Ulf, Dirk und Christian 
reagierten kühl auf die drohende Nie-
derlage und siegten geschlossen in al-
len Herreneinzeln. Sabine machte es im 
Dameneinzel denkbar spannend, konnte 
aber im dritten Satz den Gesamtsieg un-
serer Mannschaft mit 3:5 zementieren.

SSV Ettlingen III gegen BC Spöck und 
TuS Bietigheim
Unsere dritte Mannschaft spielte zuerst 
beim BC Spöck. Tobias Weilbeer und 
Frank Friedrich eröffneten die Begeg-
nung mit einem Sieg im ersten Her-
rendoppel. Fabian Bergande und Chris-
topher Ludwigs siegten souverän im 
zweiten. Das Damendoppel mussten 
Mara Pfeffinger und Laura Kappenber-
ger abgeben. Fabian unterlag im ers-
ten Herreneinzel; Gerhard Zimmermann 
leistete über das gesamte dritte Einzel 
erbitterten Widerstand, den der Gegner 
aber schließlich brechen konnte. Das 
zweite Herreneinzel gewann Tobias in 
zwei Sätzen. Laura kam im Damendop-
pel nah an den Satzgewinn heran, un-
terlag dann aber im zweiten Satz. Mara 
und Christopher ließen uns im dritten 
Satz mit dem Sieg bei 25:23 nach Ver-
längerung jubeln. Das Resultat der Be-
gegnung war ein Unentschieden (4:4).
Die zweite Begegnung fand für die Dritte 
beim TuS Bietigheim statt. Dass hier 
ein anderer Wind wehte, erfuhren Tobias 
und Frank gleich im ersten Herrendop-
pel. Fabian und Christopher glichen im 
zweiten Herrendoppel aus, doch konn-

ten Fabian und Gerhard im ersten und 
dritten Einzel keinen Punkt erzielen - im 
Gegensatz zu Tobias, der in zwei Sätzen 
im zweiten Einzel erfolgreich war. Leider 
gelang in dieser Begegnung kein wei-
terer Sieg - somit stand am Ende eine 
Niederlage mit 6:2 zu Buche.

SSV Ettlingen IV gegen TuS Bietigheim II
Die vierte Mannschaft war beim TuS Bie-
tigheim II zu Gast. Christian Krepper, Yo-
ann LeBlanc, Fabian Weber und Günter 
Wolf stellten ihre Top-Form unter Beweis. 
Beide Herrendoppel und alle Herreneinzel 
konnten wir dort gewinnen - wenn das 
nicht geballte Manpower ist. Das Damen-
doppel mussten wir kampflos abgeben, 
im Mixed (Petra Fuss und Günter) und 
im Dameneinzel (Petra) unterlagen wir. 
Schließlich konnten wir mit einem 3:5-
Sieg im Gepäck die Heimreise antreten.
Alle Ergebnisse können auf bwbv-bad-
minton.liga.nu nachgelesen werden.

Abt. Volleyball

Damen 1 Regionalliga
VSG – TG Biberach 3:0 (25:13, 25:21, 25:22)
An diesem Wochenende gab es eigent-
lich nur ein Ziel: drei Punkte. Offensicht-
lich hatte Trainerin Ana Skrenkovic die 
richtigen Methoden gefunden, um ihre 
Mannschaft aus dem Dornröschenschlaf 
zu erwecken. Bereits im ersten Satz war 
den Spielerinnen um Kapitänin Saskia 
Seiwert anzumerken, dass sie an diesem 
Tag keine Punkte abgeben wollten. 25:13 
war das Ergebnis dieses unbestritten ge-
lungenen Spielauftaktes. Der Start in den 
zweiten Satz klappte nicht ganz so fehler-
frei, das Ergebnis wurde etwas knapper, 
25:21. Der gegnerische Block wurde zum 
Laufen gebracht, die daraus entstandenen 
Lücken im gegnerischen Feld genutzt, bis 
hin zum krönenden Abschluss, als Mittel-
blockerin Sandra Przybulewska den letz-
ten Ball im gegnerischen Feld zu Boden 
brachte: 25:22. Drei Punkte. Mehr gibt 
es zu diesem erfolgreichen Spieltag wohl 
nicht mehr zu sagen. Außer ein riesiges 
Dankeschön an alle Zuschauer und Helfer. 
Über eine Wiederholung dessen würde 
sie sich beim nächsten Heimspiel am 26. 
November um 19:30 Uhr sehr freuen. 

Herren 1 siegt in Freiburg
(FT Freiburg – VSG: 
16:25; 25:20; 27:25; 25:22)
Starke Auswärtsleistung - Herren 1 
gewinnt 3:1 gegen die FT Freiburg
Nachdem wir vor heimischem Publi-
kum gegen den VC Offenburg mit einer 
0:3-Klatsche eine miserable Leistung an 
den Tag legten, ging es für uns am 
Samstag zum Regionalliga-Absteiger FT 
Freiburg 2. Wir zeigten eine deutlich bes-
sere Leistung als am Wochenende zuvor, 
gaben den ersten Satz aber mit 16:25 
ab. Satz 2 dominierte die VSG und wir 
zeigten Freiburg mit einem 25:20-Sieg, 
dass sie uns keinesfalls unterschätzen 
sollten. Satz 3 entwickelte sich zu einem 
hart umkämpften Satz. Nachdem wir am 

Ende eine 23:20-Führung abgaben und 
der Gegner bei einem Stand von 24:25 
Satzball hatte, konnten wir die Kontrolle 
wieder an uns reißen und entschieden 
den Satz mit 27:25 für uns. In Satz 4 
konnten wir uns direkt absetzen und 
führten meist. Durch eine kurze Schwä-
chephase unsererseits konnte Freiburg 
auf 22:21 anschließen. Nun spielten wir 
jedoch unsere Erfahrung aus und been-
deten den Satz mit 25:22. 
Wir nehmen wichtige 3 Punkte aus 
Freiburg mit und empfangen nächsten 
Samstag (26.11) den direkten Tabellen-
nachbarn SG Breisach-Gündlingen. Hier 
wollen wir wieder wichtige Punkte holen 
und freuen uns auf Unterstützung. Spiel-
beginn ist um 16 Uhr in der Albgauhalle 
in Ettlingen.

Jugend

U14 Mädels im Doppelpack
Am 13. November traten die Mädels 
der VSG Ettlingen/Rüppurr beim großen 
U14 Heimspieltag gleich mit 2 Mann-
schaften in der Bezirksliga an.
VSG Ettlingen/Rüppurr 1: Alena, Fre-
derike, Katharina, Leonie und Turnier-
Neuling Isabel, Coach Yvonne.
VSG Ettlingen/Rüppurr 2: Anna, Lina, 
Lusin und die Turnier-Neulinge Eva und 
Lea, Coach Moni.
Gleich im ersten Spiel mussten die Mä-
dels zum Vereinsderby antreten, die 2. 
Mannschaft konnte dieses Spiel mit 2:0 
für sich entscheiden. Als nächstes stan-
den die Spiele gegen die Gäste an. Die 
1. Mannschaft musste gegen die TG HD-
Rohrbach antreten und wurde knapp mit 
1:2 im Tiebreak geschlagen. Auch die 
2. Mannschaft musste sich gegen den 
TV Waibstadt mit 0:2 geschlagen geben. 
Auch die 1. Mannschaft unterlag gegen 
die starken Mädels des TV Waibstadt mit 
0:2. Die 2. Mannschaft konnte dagegen 
nach einem knapp verlorenen 1. Satz ge-
gen den VC Waldangeloch das Spiel mit 
2:1 gewinnen. Topmotiviert wollten die 
Mädels natürlich auch ihr letztes Spiel 
gegen die TSG HD-Rohrbach gewinnen. 
Den 1. Satz konnten sie für sich ent-
scheiden, im 2. Satz kam es dann aber 
zu einem kleinen Krimi, den die VSG 
Ettlingen/Rüppurr 2 mit 27:25 Punkten 
gewinnen konnte. Ebenfalls einen Krimi 
lieferten sich die VSG Ettlingen/Rüppurr 
1 in ihrem letzten Spiel gegen den VC 
Waldangeloch, doch diesmal konnten die 
Mädels auch Dank lautstarker Unterstüt-
zung den Tiebreak für sich entscheiden. 
Somit konnten unsere Mädels mit 2 Sie-
gen einen tollen Heimspieltag beenden. 
Zur Krönung dieses schönen Spieltags 
ist die VSG Ettlingen/Rüppurr 2 mit ei-
nem hervorragenden 2. Platz in die Lan-
desliga aufgestiegen. Super Mädels!

U14 männlich
Starker Heimspieltag der U14-Jungs Am 
13. November stand für unsere Jungs 
der zweite Spieltag in der Verbandsliga 
Nordbaden an. Die ersten drei Spiele 
gegen Heidelberg II, Bühl und Walldorf 
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konnten unsere Jungs jeweils mit 2:0 
klar für sich entscheiden. Im vierten 
und letzten Spiel wartete mit der ersten 
Mannschaft aus Heidelberg ein Gegner 
auf Augenhöhe, dem man sich knapp 
mit 2:0 geschlagen geben musste. Der 
erste Satz begann mit vielen spannen-
den Ballwechseln, doch die Mannschaft 
konnte ihn mit 25:19 für sich entschei-
den. Im zweiten Durchgang konnte man 
sich schnell mit 5:0 absetzen, doch die 
Heidelberger kämpften sich heran und 
erspielten sich ein kleines Polster, wel-
ches die Jungs der VSG nicht mehr 
ausgleichen konnten. Am Ende musste 
dieser Satz mit 17:25 abgegeben wer-
den. Auch in Durchgang drei konnten 
wir nicht an den tollen ersten Satz an-
knüpfen. Am Ende mussten wir Heidel-
berg zu einem 10:15-Satzgewinn im Tie-
break und dem 2:1-Sieg gratulieren. Ein 
verdientes Ergebnis, wobei Durchgang 
eins gezeigt hat, was die Mannschaft zu 
leisten im Stande ist.
Im Namen des Vereins ein herzliches 
Dankeschön an all die Mütter und Väter, 
die tatkräftig unterstützt haben.

U12-Spieltag 
bei der VSG Ettlingen/Rüppurr

Die Jüngsten starteten am 12. Novem-
ber in ihr großes Volleyball-Heimspiel-
Wochenende. Zum zweiten U12-Spiel-
tag der laufenden Saison hatten sich 
30 Kinder aus dem gesamten Nord-
badischen Bereich in der Albgauhalle 
eingefunden. Unter der Leitung von 
der NVV-Kadertrainerin Cornelia Bückl 
und FSJ-lerin Luise Hermann absol-
vierten die Mädchen und Jungs zuerst 
ein 1,5-stündiges Training. Nach einer 
kleinen Aufwärmung vermittelte Conny 
den Kindern die Grundlage des Angriffs-
schlags. Da sich die meisten Kinder im 
Vereinstraining bisher nur mit Pritschen, 
Aufschlag und Baggern beschäftigt hat-
ten, stellte dies einen besonderen Reiz 
dar. Mit Feuereifer versuchten sie sich in 
ihren ersten Angriffsschlägen im Sprung. 
In einer kleinen Mittagspause konnten 
dann bei kostenloser Bockwurst & Bröt-
chen die verbrauchten Energiereserven 
wieder aufgefüllt werden und außer-
dem galt es, sich einen Teamnamen & 
Schlachtruf für das mit Spannung er-
wartete U12-Turnier zu überlegen.
Hierfür werden die Kinder je nach Kön-
nen in 2 Ligen eingeteilt. In der Champi-
ons League muss der Ball immer direkt 
gespielt werden. Für die VSG Ettlingen/
Rüppurr traten hier Emma & Isabel an 
und beendeten das Turnier mit einem 

hervorragenden 3. Platz und durften 
sich über ihre ersten Medaillen freuen. 
Moritz belegte hier mit einem Jungen 
aus Laudenbach den 5. Platz.
In der Bundesliga darf der Ball vom Zu-
spieler am Netz noch einmal gefangen 
werden. In dieser Liga belegten Emilia 
& Naomi den 2. Platz, Paul & Tom den 
3. Platz und Laura & ein Mädchen aus 
Wiesloch den 5. Platz.

Vorschau Heimspiele:
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Sa., 26. Nov. Albgauhalle Ettlingen:
19:30 Uhr: Damen 1 vs TTV Dettingen/
Teck 16:30 Uhr: Herren1 vs SG Brei-
sach-Gündlingen
So., 27. Nov. Albgauhalle Ettlingen:
11 Uhr: Damen 2
11 Uhr: Herren 2
11 Uhr: Damen 3

Für weitere Informationen, Kontakte und 
Trainingszeiten: https://volleyball-vsg.de

TSV Ettlingen
Vier neue Trainer
Damit das seit über zehn Jahren prak-
tizierte Konzept für lebenslangen Sport 
funktioniert, werden entschlossene Frei-
willige gebraucht, die sich über das 
Mitmachen hinaus engagieren. Die aber 
auch wissen, dass die Qualität seiner 
Mitarbeiter/innen für den TSV und seine 
Angebote hohe Qualität hat und deshalb 
die Förderung von Aus- und Fortbildun-
gen sowohl im sportlichen Bereich als 
auch in Vereinsführung, Verwaltung und 
Finanzen selbstverständlich ist.
Die Herbstferien haben die zwischen 
16 und 22 Jahre jungen Nachwuchs-
Basket- baller/innen Melanie Marjanovic, 
Paula Wiede, Nicolas Müller und Wa-
lid Yagoob für die Ausbildung zum D-
Trainer genutzt und den Lehrgang auch 
erfolgreich absolviert. Willkommen im 
Jugend-Sport-Team.

Totenehrung
Jede Gegenwart ist neue Vergangenheit. 
Am Totensonntag wird der Verstorbenen 
gedacht. Schließich haben wir verspro-
chen, ihnen ein ehrendes Gedenken zu 
bewahren. Ein Bukett mit einer Schleife 
in den Farben schwarz-rot liegt am Ge-
denkstein auf dem Hellberg. Beim Gang 
über den hiesigen Friedhof wurden – 
stellvertretend für alle hier Ruhenden - 
weitere Gestecke bei den vielgeschätz-
ten Sportkameraden Hermann Zeeb 
und Hubert Lorch abgelegt. Ein weiteres 
Erinnerungsgesteck liegt in Schielberg 
auf dem Grab des viel zu früh von uns 
gegangenen Bernhard Puschmann.

Abt. Basketball
VORSCHAU Auswärts
Sa. 10:00 PSK LIONS - U15
Sa. 10:15 PSG Pforzheim U19 - U17
Sa. 14:00 TV Bretten - U12
Sa. 16:00 TV Bretten - U18
Sa. 16:30 GS Keltern w - U12/13

Sa. 18:00 TV Bretten - Herren 4
Sa. 19:00 UC Baden-Baden - Herren 1
So. 15:00 CVJM Lörrach - Damen
So. 15:00 TV Gernsbach - U16

Erster Saisonsieg 
Gegen den PS Karlsruhe gelingt der 
U14 des TSV Ettlingen der erste Sieg 
der Saison. In einem engen Spiel konn-
ten sich die Ettlinger am Ende mit 53-
44 durchsetzen. Das Spiel war lange 
ausgeglichen, bis der beste Spieler der 
Gäste Ende des dritten Viertels das Feld 
mit seinem fünften Foul verlassen muss-
te. Die U14 des TSV führte zu diesem 
Zeitpunkt mit 2 Punkten, konnte sich 
dann aber bis zum Schluss noch weiter 
absetzen. Beste Werfer auf Seiten der 
Ettlinger waren Nico mit 17 und Linus K. 
mit 12 Punkten.

Judoclub Ettlingen
Kampfgemeinschaft TV 05 und Judo 
Club erfolgreich bei Kreismann-
schaftsmeisterschaft in Karlsruhe
Zum ersten Mal gab es eine gemeinsa-
me Mannschaft des TV 05 Bruchhausen 
und dem Judo Club Ettlingen, die bei 
der Kreis-Mannschaftsmeisterschaft der 
U 12 männlich und weiblich als Kampf-
gemeinschaft auf die Matte ging.
Den Anfang machte die weibliche U 12. 
Obwohl die Kampfgemeinschaft eine 
Gewichtsklasse nicht besetzen konnte, 
gelang der KG TV 05 / JC Ettlingen im 
Finale ein klarer 4:1 Sieg gegen den Bu-
doclub Karlsruhe. Damit war der Kreis-
meistertitel unter Dach und Fach.
Für die KG kämpften vom JC , Johan-
na Konrad, Ellena Kalmbach, Lisa-Maria 
Stock, Mareike Munkelt, Alexandra Hut-
zelmann und Kim-Luisa Wiedemann.
Anschließend gingen die Jungs auf 
die Matte. Gegner der KG war der PS 
Karlsruhe. Nach spannenden Kämpfen 
musste sich die KG TV 05 / JC mit 
4:3 geschlagen geben. Auch der zwei-
te Mannschaftskampf gegen den BC 
Karlsruhe ging verloren. Obwohl einige 
Kämpfe bis zum Schluss ausgeglichen 
waren. In der Endabrechnung belegte 
die KG TV 05 / JC den dritten Platz.
Für die KG kämpften vom JC Ettlingen: 
Edwin Eschkov, Erik Hutzelmann, Felix 
Hörlin, Beeh Diego, Paul Kochanek, Ni-
klas Diner und Tim Schöbel.
Mit diesem Ergebnis hat sich die KG TV 
05 / JC mit beiden Mannschaften für 
die nordbadische Meisterschaft an glei-
cher Stelle qualifiziert. Die Trainer Gerald 
Bauer TV 05 und Salvatore Riggio Judo 
Club waren zufrieden mit den gezeigten 
Leistungen und hoffen bei der Nordba-
dischen die Erfolge weiter auszubauen.
Herzlichen Glückwunsch den jugendli-
chen Judoka.

Kinderlehrgang und Abschlussfest
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und 
das Team um Nadina Palermo hat sich 
einen besonderen Abschluss für die ju-
gendlichen Judoka ausgedacht.
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Am 4. Dezember findet von 9 – 12 Uhr 
ein Kinderlehrgang für die Judoka des 
Vereins im Alter von 7 – 15 Jahren statt. 
Nach dem Lehrgang erwartet die Teil-
nehmer ein gemütliches Beisammensein 
mit Eltern, Geschwistern, Freunden und 
Verwandten. Neben Verpflegung ist die 
Teilnahme an einem Gewinnspiel mit 
tollen Preisen möglich. Auch könnt ihr 
euer Glück an unserem Glücksrad her-
ausfordern.
Nähere Informationen bekommt ihr im 
Dojo oder unter 13679.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Herren II im Pech
Mit 9:7 unterlag unsere 2. Mannschaft 
beim TTC Oberacker sehr unglücklich. 
Schon in den Anfangsdoppeln nahm das 
Pech seinen Lauf. Kappler/Yan siegten 
klar und Braun/Gerwig spielten stark auf 
gegen das Einserdoppel aus Oberacker. 
Bei einer 2:1-Satzführung und dem Stan-
de von 10:8 vergab das TTV-Duo drei 
Matchbälle und damit den ersten Dop-
pelsieg der Saison. Stark trumpfte Stef-
fen Jung auf, der beide Einzel für sich 
entschied. Im Spitzenpaarkreuz schlug 
Alexander Kappler die Eins von Obera-
cker, Mara. Im mittleren Paarkreuz steu-
erte Niklas Braun einen Punkt durch den 
Sieg über Jirasek bei, während er gegen 
Reckers mit 9:11 im 5. Satz unterlag. 
An den Positionen fünf und sechs gab 
es je einen Sieg durch Christian Gerwig 
und Kian Aragian. So fehlte nur noch 
ein Punkt zu einem Unentschieden. Das 
Schlussdoppel musste hier die Entschei-
dung bringen und wieder ging ein Match 
mit 11:9 im Entscheidungssatz an die 
Kraichtäler. Bitter für unser Team, das 
nun am 27.11. im Heimspiel gegen den 
TTV Heidelberg einen Sieg benötigt.
Dabei wird auf die Hilfe zahlreicher Fans 
gebaut.

Damen weiter auf Meisterkurs
Am vergangenen Sonntag spielte unsere 
Damenmannschaft gegen die ersatzge-
schwächte, aber dennoch sehr unan-
genehm zu spielende Mannschaft aus 
Wiesental. Nach den Doppeln stand es 
1:1 und die ersten Einzel waren eben-
falls hart umkämpft. Lara Pitz-Jung, 
Nadjana Schneider und Maxi Gräter 
konnten ihre Spiele gewinnen, ledig-
lich Vivien Wassmer scheiterte knapp. 
Lara und Nadjana steuerten zwei wei-
tere Siege hinzu und Maxi konnte in 
ihrem Spiel nach mehreren abgewehrten 
Matchbällen ebenfalls die Oberhand be-
halten. Daraufhin musste Maxi gegen 
die gegnerische Nummer 1 passen und 
Lara machte „den Sack zu“ zum 8:4 
Endstand. Mit diesem Ergebnis können 
die Mädels sehr zufrieden sein, da ein 
weiterer stark einzuschätzender Gegner 
geschlagen wurde. Ein großer Dank gilt 
den zahlreichen Fans, die zum Anfeu-
ern gekommen sind. Am Sonntag, 4.12. 
geht es dann um 10:30 Uhr mit dem 

letzten Heimspiel der Vorrunde weiter. 
Hier sollen dann die Gegner aus Lan-
gensteinbach besiegt und ein weiterer 
großer Schritt in Richtung Herbstmeis-
terschaft getan werden.

Herren III mit Sieg und Niederlage
Beim Gastspiel bei der TG Karlsru-
he-Aue startete unser Team mit zwei 
Doppelsiegen vielversprechend. Der 
Schwung wurde aber nicht genutzt. So 
war es schwer, gegen das starke Team 
aus Aue, das nun die Tabellenführung 
innehat, siegreich zu bestehen. Tags 
darauf gab es gegen das zweite Durla-
cher Team in der Liga, die Turnerschaft 
einen deutlichen 9:3 – Sieg. Nun heißt 
es dranzubleiben und mit einem Sieg 
im letzten Vorrundenmatch sich mögli-
cherweise den zweiten Tabellenplatz zu 
sichern. Ohne Doppel wird das Siegen 
schwer. Am 19.11. fand ein Spitzenspiel 
der Kreisliga der Herren statt. Der TTV 
Ettlingen trat mit Rainald Knaup, Mar-
kus Mader, Jonas Hansert, Ottmar Hil-
ler, Markus Kühn und Matthias Dihlmann 
an. Direkt zu Beginn gab es zwei ner-
venaufreibende Doppel über fünf Sätze 
zu sehen, welche beide an Wöschbach 
gingen. Zu allem Unglück ging auch das 
Doppel von Markus Kühn und Matthias 
Dihlmann an die Gastgeber und nach 
der Niederlage von Markus Mader konn-
te von einem klassischen Fehlstart ge-
sprochen werden. Erst Rainald Knaup 
konnte mit einem 3:1 Sieg die Nieder-
lagenserie brechen. Schwerer tat sich 
Ottmar Hiller, der sich in seinem ersten 
Einzel geschlagen geben musste. Jonas 
Hansert hingegen konnte sein Einzel mit 
3:0 für sich entscheiden. Aus dem hin-
teren Paarkreuz kam dann ein Punkt 
von Markus Kühn, einer ging leider nach 
einer 1:3 Niederlage von Matthias Dih-
lmann an den Gegner. Es folgte das 
hart umkämpfte Topmatch von Rainald 
gegen Gerschitzka, welches er durch 
unglaublichen Kampfgeist gewinnen 
konnte. Inspiriert spielte Markus Mader 
ein dominantes 3:1 für einen weiteren 
wichtigen Punkt. Jonas musste sich 
dann doch einmal geschlagen geben, 
aber Ottmar und Markus Kühn sorgten 
wieder für einen Gleichstand zum 7:7. 
Die entscheidenden Spiele von Matthi-
as, sowie dem Schlußdoppel Mader/
Hansert gingen leider beide verloren. 
Nach einem langen Abend und einem 
auf und ab des Punktestandes hatte die 
4. Mannschaft des TTV mit 7:9 eine Nie-
derlage erlitten, die sich nun erst einmal 
setzen muss. Jedoch sind die vorderen
beiden Tabellenplätze nun keineswegs 
mehr unerreichbar. Es sollten nun nur 
noch die beiden nächsten wichtigen 
Spiele gegen Tabellenführer Spöck und 
Malsch gewonnen werden.

Schüler A erkämpfen Unentschieden
Im Spiel gegen die zweite Schülermann-
schaft des TTV Friedrichstal konnten bei-
de Mannschaften auf ihre stärkste Auf-
stellung zurückgreifen. Leider erwischten 

die Ettlinger Jungs in den Doppeln einen 
Fehlstart und lagen direkt mit 0:2 hinten. 
Julius Tutte präsentierte sich stark und 
verlor in seinen beiden Partien lediglich 
einen Satz. Tony Ji konnte sein erstes 
Match mit 3:1 für sich entscheiden und 
drehte in seinem zweiten einen 0:2 Satz-
rückstand. Aleks Matic war im hinteren 
Paarkreuz leider sieglos und auch Fabian 
Ritzel musste sein erstes Einzel abgege-
ben. Der junge Ettlinger spielte in seinem 
zweiten Match aber dann groß auf und 
wandelte ein 0:2 noch in einen 3:2 Erfolg. 
Somit sicherte er seinem Team das ver-
diente Unentschieden.

Freies Tischtennis-Spielen für Alle
Ab sofort findet jeden Sonntag von von 
18 bis 20 Uhr wieder das freie Tischten-
nis-Spielen mit und beim Tischtennisver-
ein Ettlingen statt. Das nächste Freie Spiel 
findet am Sonntag, 27. November, statt. 
Wo: Alte Eichendorffturnhalle. Schläger 
und Bälle können gestellt werden.

Weitere Resultate:
Jugend I - TTC Weinheim: � 6:8
Jugend II - ASV Grünwettersbach: � 7:7 
TTC Langensteinbach – Jugend II: � 1:8
Jugend III - TTC Ersingen: � 8:1
Schüler I - TTV Friedrichstal: � 5:5; 
SVK Beiertheim – Schüler I: � 6:3
Herren V – TTC KA-Neureut VIII: � 9:1

Vorschau:
Freitag, 26.11., 20 Uhr: 
Herren IV – TV Malsch = Topspiel!
Samstag, 27.11., 13 Uhr: 
Jugend II und Jugend IV in Aktion
Sonntag, 28.11., 10 Uhr 30: 
Herren II – TTV Heidelberg = Topspiel!

Ettlinger Keglerverein e.V.
Jugend U14 männlich
TV Käfertal – Ettlingen KV 926:1064
Unsere jüngsten Spieler konnten in ih-
rem dritten Spiel mit einer gleichmä-
ßigen Mannschaftsleistung ihren ersten 
Sieg einfahren.
Es spielten: Lars Böckle 284 Kegel, Jus-
tin Kull 282 Kegel, Fabian Wößner 281 
Kegel und Luca Albrecht 217 Kegel

Jugend U14 weiblich
KV Ubstadt-Weiher – 
Ettlinger KV � 1317:1309
Denkbar knapp sind unsere Mädels in 
Ubstadt-Weiher unterlegen.
Es spielten: Janina Merk 410 Kegel, An-
gelina Emmerling 340 Kegel, Katharina 
Emmerling 336 Kegel und Maria Smajic 
223 Kegel

9. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 - 
PSV Franken Neustadt � 6216:5790
Am vergangenen Samstag waren die 
Männer des PSV Franken Neustadt in 
Ettlingen zu Gast.
Zu Beginn gestaltete sich das Spiel noch 
recht spannend. Gerd Wolfring (1054 Ke-
gel) und Jörg Schneidereit (987 Kegel) 
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bekamen es gleich zu Beginn mit der 
stärksten Gästepaarung zu tun, so dass 
sie lediglich einen kleinen Vorsprung von 
8 Kegel herausholen konnten.
Bereits im Mittelpaar zeigten die Ettlinger 
Männer jedoch ihre Heimstärke. Andreas 
Wolf mit neuer persönlicher Bestleistung 
von sensationellen 1094 Kegel und Rai-
ner Grüneberg (1048 Kegel) brachten ihre 
Mannschaft mit ihrer tollen Leistung vor-
entscheidend mit 306 Kegel in Führung. 
Mit einem großen Vorsprung im Rücken, 
ging das Schlusspaar auf die Bahn. Tho-
mas Speck (994 Kegel) und Andreas Christ 
(1039 Kegel) hatten am Ende wenig Mühe, 
den Vorsprung noch weiter auszubauen 
und einen deutlichen Sieg heimzubringen.

7. Spieltag
1. Bundesliga Frauen
Vollkugel Ettlingen – 
SG Fortuna/DKC Kelsterbach 2693:2712
Einen rabenschwarzen Tag erwischten die 
Ettlinger Frauen gegen den Mitaufsteiger 
aus Kelsterbach. Zu Beginn des Spiels lief 
alles noch wie erhofft. Monika Humbsch 
(519 Kegel) und Silvija Crncic (455 Kegel) 
brachten ihre Mannschaft mit 111 Kegel 
in Führung. Silke Oßwald (414 Kegel) und 
Katja Heck, die in ihrem ersten Bundesli-
gaspiel tolle 472 Kegel ablieferte, mussten 
einige Kegel abgeben, so dass der Vor-
sprung auf 90 Kegel schrumpfte.
Madeleine Betz (416 Kegel) und Sabine 
Speck (417 Kegel) waren am Ende völlig 
von der Rolle und fanden nicht zu ih-
rem Spiel. Kegel um Kegel mussten sie 
an ihre Gegenspielerinnen abgeben, so 
dass das Spiel am Ende kippte und die 
Punkte verloren gingen.

Verbandsliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 – SG RW Viern-
heim/BF Hemsbach 2 2632:2627
Mit Spannung bis zum letzten Wurf konn-
ten unsere Frauen ein hart umkämpftes 
Spiel zu einem positiven Ende bringen.
Es spielten: Heidi Queißer 473 Kegel, 
Karin Schumann 467 Kegel, Rita Diess-
ner 443 Kegel, Elvira Maier 442 Kegel, 
Yvonne Penski 424 Kegel und Michaela 
Heidl 383 Kegel

Landesliga 3 Männer
SG Ettlingen 2 – 
SKV Eggenstein 1 5796:5592
Mit einer sensationellen Mannschafts-
leistung überzeugten unsere Männer 
und brachten so die Punkte überzeu-
gend nach Hause.
Es spielten: Dieter Ockert 1053 Kegel, 
Christian Rosche 988 Kegel, Jörg Böckle 
987 Kegel, Markus Lauinger 951 Kegel, 
Patrik Grün/Antonios Antonoudis 910 Ke-
gel und Wilfried Lauterbach 907 Kegel

Kreisliga A
SG Ettlingen 3 – 
SKC Croatia Karlsruhe 2 2683:2571
Es spielten: Marco Steinke 477 Kegel, 
Reinhard Schosshauer 462 Kegel, Klaus 
Kübel 449 Kegel, Roland Waizzenegger 
445 Kegel, Siegfried Penski 426 Kegel 
und Dirk Geburt 425 Kegel

Kreisliga B
SG Ettlingen 4 – 
RW Karlsruhe 1 2671:2634
Es spielten: Ivan Lovakovic 494 Kegel, Uwe 
Winkler 452 Kegel, Franz Stadler 452 Kegel, 
Antonio Mazza 447 Kegel, Dumitru Mois 
437 Kegel und Klaus Souici 409 Kegel

Kreisliga C
Vollkugel 3/SG Ettlingen 5 – 1. HKO 
Young Stars Karlsruhe 4 2340:2647
Es spielten: Egon Weickenmeier 431 
Kegel, Barbara Souici 410 Kegel, Mike 
Schmidt 399 Kegel, Birgit Eberle 387 
Kegel, Dimitrios Antonoudis 385 Kegel 
und Steffi Müller 328 Kegel

Vorschau auf die kommenden Heimspiele:
Sa., 11.30 Uhr 
SG Ettlingen 2 – SG RW/VK Neußluheim 1
Sa., 11.30 Uhr 
SG Ettlingen 4 – SSC Karlsruhe 2
Sa., 14.00 Uhr 
SG Ettlingen 1 – RW Sandhausen 1
Sa., 16.30 Uhr 
SG Ettlingen 3 – VfR GW Ittersbach 1
So., 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 – 
DKC RW Neulußheim 1
So., 13.00 Uhr 
Vollkugel Ettlingen 1 – Frisch Auf Leimen 1

Schützenverein Ettlingen
Rundenwettkämpfe  
Luftpistole und Luftgewehr
Am 19. November fanden vier Runden-
wettkämpfe auf heimischer 
Anlage statt. In der Kreisklasse A mit 
dem Luftgewehr trafen unsere Schützen 
der zweiten Mannschaft auf die Gegner 
der SG Karlsruhe 2. Geschossen wur-
den bei allen Wettkämpfen vier Runden 
mit je 10 Schuss auf 10 Meter. Hier die 
Ergebnisse im Einzelnen:

SV Ettlingen 2
Klaus Cortelazzo 348 Ringe
Harald Beilke 318 Ringe
Thomas Wippert 333 Ringe
Gesamt: 999 Ringe

SG Karlsruhe 2
Karl Nagy 364 Ringe
Laszolo Boras 348 Ringe
Hermann Kiefer 357 Ringe
Gesamt: 1069 Ringe

Endstand: 999 zu 1069 Ringe für die 
Schützen aus Karlsruhe.
Bei den Rundenwettkämpfen mit der 
Luftpistole trafen Mannschaft 1 auf die 
Schützen des SVgg Knielingen in der 
Kreisklasse E, Mannschaft 2 hatte einen 
Solo-Wettkampf in der Kreisklasse F 
und Mannschaft 3 traf auf die Schützen 
des SC Mörsch 3 in der Kreisklasse G.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Ettlingen 1:
Tobias Bronner 363 Ringe
Felix Haberbusch 348 Ringe
Marion Marmein 346 Ringe
AK Harald Plehn 306 Ringe
Gesamt: 1057 Ringe

SVgg Knielingen 1:
Mathias Hoffman 334 Ringe
Stephan König 286 Ringe
Christian Günther 341 Ringe
Gesamt: 961 Ringe

Endstand: 961 zu 1057 Ringe für Ett-
lingen1  
SV Ettlingen 2:
Jürgen Scheib 310 Ringe
Alexander Galagan 275 Ringe
Viktor Hörz 272 Ringe
AK Felix Grebhardt 194 Ringe
AK Klaus Grebhardt 187 Ringe
Gesamt: 875 Ringe

SV Ettlingen 3:
Mathias Bohn 275 Ringe
Tobias Bohn 277 Ringe
Thomas Ruf 228 Ringe
Gesamt: 780 Ringe

SC Mörsch 3:
Klaus Daniel Müller 352 Ringe
Günter Klein 317 Ringe
Roland Meister 298 Ringe
AK Philipp Degler 255 Ringe
Gesamt: 967 Ringe

Endstand: 780 zu 967 Ringe für Mörsch 3 
Die nächsten Rundenwettkämpfe LP fin-
den am Sonntag, 4. Dezember statt.           

Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier findet am 10. De-
zember ab 18 Uhr in der Gaststätte 
Schützenhaus statt. Zur besseren
Planung für unsere Wirtin Frau Riedinger 
bitte bei OSM Marion Marmein anmelden.

Jahreskonzert 2016:  
Hits, Newcomer und Unerhörtes aus 
Film, Klassik und Pop. 8/8
Die letzten Vorbereitungen für das kom-
mende Jahreskonzert laufen. Das Pu-
blikum kann sich auf Allzeithits sowie 
Populäres von Adele, Eric Clapton, Me-
tallica und Shawn Mendes freuen und 
gespannt sein, wie sie in neuem Arran-
gement für unser Orchester klingen.
Die Abendaufführung für das Konzert ist 
ausverkauft. Wir freuen uns natürlich rie-
sig darüber, dass wir bereits 2 Wochen 
vor der Aufführung über 550 Zuhörer 
für uns gewinnen konnten. Aufgrund der 
nachhaltend hohen Nachfrage haben 
wir uns entschlossen, eine öffentliche 
Generalprobe anzubieten. Diese findet 
am 27. November ab 15 Uhr in der 
Schlossgartenhalle statt. Tickets kosten 
im Vorverkauf 7 € (ermäßigt 5 €). Karten 
gibt es bei der Stadtinformation, über 
die Orchestermitglieder oder Fr. Baader 
tel. 0157 71967962.
Weitere Informationen über das Orches-
ter finden Sie auf unserer Homepage 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter http://www.youtube.com/
edition49 und http://www.youtube.com/
mandolinenorchester
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Rhythm’n’Fun: Freude am
gemeinsamen Singen mit Flüchtlingen

„Singen macht Spaß, Singen tut 
gut…..“ den Text des Chorklassikers 
mögen sicherlich nicht alle vom Chor 
Rhythm’n‘Fun am vergangenen Sonn-
tag ins Casino in Ettlingen eingeladenen 
Flüchtlinge verstanden haben - dass 
die Botschaft jedoch angekommen war, 
wurde rasch deutlich! Chorleiterin Mer-
cedes Guerrero lud die Gäste mit einem 
Trommelwirbel ein, sich in den Chor ein-
zureihen. SyrerInnen, AfganInnen, Uigu-
ren und Flüchtlinge aus vielen anderen 
Ländern – etwa 60 an der Zahl – ließen 
sich nicht lange bitten, und es bereitete 
ihnen ganz offensichtlich großen Spaß, 
sich gemeinsam mit den Gastgebern 
von der Liedertafel im Rhythmus des 
Ohrwurms zu bewegen, zu klatschen 
und zu singen. Souverän und ganz 
entspannt meisterte Mercedes Guerre-
ro die Herausforderung, Menschen un-
terschied-licher Nationalität, Alters und 
Temperament auf einen gemeinsamen 
Groove einzuschwören und am Schluss 
sogar einen (wenn auch noch etwas 
holprigen) Kanon zu dirigieren. Die Kin-
der nahmen die zweite Zeile „Singen 
macht munter und Singen macht Mut“ 
wörtlich und belagerten Keyboard und 
Perkussionsinstrumente.
Nach dem gemeinsamen Singen wartete 
ein reich bestücktes Buffet auf die Gäste  
Dank großzügiger Spenden der Ettlinger 
Betriebe Bäckerei Reuss und Edeka Pis-
ton; die Gastgeber steuerten Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen bei. Während 
der Pause entspannen sich angeregte 
Gespräche zwischen den Flüchtlingen, 
von denen einige bereits gut Deutsch 
sprachen, und den Chormitgliedern, 
die so die persönlichen Schicksale ih-
rer Gäste kennenlernten. Im Anschluss 
gab Rhythm’n’Fun einen Ausschnitt aus 
seinem aktuellen Repertoire zum besten 
und zeigte, „wie Europa klingt“. Wahre 
Begeisterungsstürme im Publikum ent-
fachte ihre schwungvolle Präsentation 
des südafrikanischen Liedes Bambele-
la, und vor allem die spontanen Dar- 
bietungen einer iranischen Gruppe und 
einer Gruppe aus Kamerun. Besondere 
Freude löste die Ankündigung einiger 
Flüchtlinge aus, in nächster Zeit regel-
mäßig zu Chorproben („mit richtigen 
Noten“) kommen zu wollen. Markus 

Bader, 1. Vorsitzender der Liedertafel: 
„Der Aufwand hat sich gelohnt ! Un-
ser besonderer Dank gilt dem Kulturamt 
der Stadt Ettlingen, das uns für diese 
schöne Begegnung die Räumlichkeiten 
zur Verfügung gestellt hat, sowie den 
Sponsoren des Nachmittags. Auch der 
große Einsatz unserer Mitglieder, die die 
Flüchtlinge mit den Autos aus den Ge-
meinschaftsunterkünften abholten und 
wieder zurückbrachten, darf nicht ver-
gessen werden“.

Singkreis Ettlingen e.V.
EINLADUNG ZUR ADVENTSFEIER
Die Vorstandschaft des Singkreises lädt 
alle Mitglieder mit ihren Angehörigen, 
Freunden und Gönnern, zu seiner Ad-
ventsfeier ein. Am Sonntag, 27. Novem-
ber - erster Advent- soll um 10.30 Uhr 
im Kolpingsaal in Ettlingen, Pforzheimer 
Str. 23, zunächst mit einem Frühstück die 
Veranstaltung eröffnet werden. Anschlie-
ßend können Sie einen besinnlichen und 
feierlichen ersten Advent erleben. Mit 
Gedichten und Geschichten wird auf den 
Advent eingestimmt. Die Vorträge der 
Kinder werden besonders begrüsst und 
mit Spannung erwartet.  Um ein reich-
haltiges Büfett anbieten zu können, bittet 
die Vereinsleitung um Ihre Unterstützung. 
Wegen der Anzahl der Kinder und der 
Essen ist die Anmeldung bei der ers-
ten Vorsitzenden Gabriele Rutschmann 
erwünscht, Telefon 07243/ 32765. Freu-
en Sie sich auf einen stimmungsvollen 
vorweihnachtlichen Sonntag und verbrin-
gen Sie beim Singkreis ein paar schöne 
Stunden.

Marinekameradschaft
Der Shantychor im Advent
Während der letzten Wochen erfreute 
der Ettlinger Shantychor mit Auftritten 
nicht nur viele Senioren in mehreren 
Ettlinger Heimen, die Sänger bereiteten 
sich auch intensiv auf die bevorstehen-
de Adventszeit vor. Für die nächsten vier 
Wochen sind bis jetzt sieben Auftritte 
geplant, zu denen zum Teil auch die 
Öffentlichkeit eingeladen ist.
Los geht es gleich am kommenden Frei-
tag, 25. Nov., im „Lichterhaus“ im Pap-
pelweg 45. Die Familie Strunk führt auch 
in diesem Jahr ihre Adventsaktion zu 
Gunsten krebskranker Kinder durch und 
zur Eröffnung singt dort der Shantychor 
um 18.30 Uhr Lieder aus seinem Weih-
nachtsprogramm. Mitglieder des VdK 
Ettlingen und Durlach dürfen sich am 
26.11. bzw. 3.12. auf den Shantychor im 
Rahmen ihrer Weihnachtsfeiern freuen.
Die Ettlinger Senioren warten bestimmt 
schon auf die Einladung und den Termin 
des Adventsnachmittgs im Vereinsheim 
der Marinekameradschaft. Dieser ist 
auf Sonntag, 4. Dezember, um 14 Uhr 
terminiert. Ausführliche Informationen 
hierüber gibt es im nächsten Amtsblatt 
an dieser Stelle. Erwartet wird der Chor 

alle Jahre wieder in der Vorweihnachts-
zeit von den Bewohnern des Senioren-
zentrums am Horbach. Dieser Wunsch 
wird den Senioren am Mittwoch, 14. De-
zember ab 18 Uhr erfüllt werden.
Drei Tage später, am Samstag, 17. Dez. 
um 18 Uhr kommt Chorleiter Luis Craff 
mit seinen Seemännern auf den Ett-
linger Sternlesmarkt. Auch dort be-
kommen die Besucher traditionelle und 
seemännisch geprägte Weihnachtslieder 
vom Shantychor zu hören.
Selbst an Heiligabend am 24. Dez. ist 
der Chor noch unterwegs. In Bad Her-
renalb im Kurhaus sind die Bevölke-
rung und Kurgäste zum „Warten auf das 
Christkind“ eingeladen. Diese Veranstal-
tung beginnt um 10 Uhr und wird u. a. 
vom Shantychor mitgestaltet.
Nach einer kurzen Weihnachtspause 
werden sich die Sänger am Donnerstag, 
12. Jan. 2017 um 19.30 Uhr in ihrem Ver-
einsheim im Untergeschoss der Stadt-
halle zur ersten Singstunde im neuen 
Jahr treffen und würden sich sehr da-
rüber freuen, den einen oder anderen 
begrüßen zu dürfen, der Interesse am 
Shantychor hat.
Mehr über die MK und den Shantychor 
unter: www.mk-ettlingen-albtal.de

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59:
FREITAG 25.11. // Session
Session mit Thema: Havanna Die „Ses-
sion mit Thema“ hat sich mittlerweile 
als ein echter „Geheimtipp“ etabliert. 
Hierbei sind unsere beliebten Sessiona-
bende, zu denen sich die besten Jazz-
musiker aus der Region zum spontanen 
Jazzen zusammenfinden, jeweils einem 
bestimmten Aspekt des Jazz-Genre ge-
widmet.
Bisherige Themen wie „New York“ oder 
„Rio de Janeiro“ fanden großen Zu-
spruch bei den Zuhörern im Birdland59. 
Heute stehen die Sounds von Kuba und 
seiner Hauptstadt „Havanna“ im Mittel-
punkt der musikalischen Interpretatio-
nen. Stilecht und nur heute Abend an 
der Theke: Cuba Libre!
Besetzung: Steffen Dix (Trompete), Dany 
„Labana“ Martinez (Gitarre), Bassist wird 
noch angekündigt, Thomas Laedlein-
Greilsammer (Drums, Timbales) und 
Sessioneinsteiger
Eintritt 5 €
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Tagesfahrt zum Naturfreundehaus 
Bodensee und Weihnachtsmarkt in 
Konstanz!
Am 14.12. fahren wir mit der Bahn nach 
Markelfingen und zum Weihnachtsmarkt 
in Konstanz. 
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Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof um 9:38 
Uhr - Ankunft in Markelfingen 13:14 Uhr. 
Kleine Wanderung am See zum NFH 
Bodensee zum Mittagessen (ca. 14 Uhr). 
Fahrt mit dem „Seehas“ nach Konstanz 
- Stadtrundgang oder Besuch des Weih-
nachtsmarktes. Rückfahrt um 18:40 Uhr, 
Ankunft in Ettlingen um 22:11 Uhr.
Wegen des Fahrkartenkaufs (Baden-Würt-
temberg-Ticket) ist verbindliche Anmel-
dung erforderlich. Fahrpreis je nach Teil-
nehmerzahl zwischen 8,60 und 11 Euro. 
Wanderführer Manfred Schott und 
Karl-Heinz Still.
Verbindliche Anmeldung bis 1. Dezem-
ber bei Karl-Heinz Still, 0721 9454 8248.

Was für ein Winteranfang!
Seit Tagen liegt die Landschaft still und 
schneeversunken vor uns. Nun ja, nicht 
ganz. Nachdem am Wochenende zuvor 
beim Hutzenbacher See noch Winter-
Wunderland-Wanderfotos entstanden, 
konnte man an der gleichen Stelle eine 
Woche später im T-Shirt sonnenbaden.
Aber: Der Winter wird sicher wieder 
kommen – und dann geht es zum 
Schneeschuh-Wandern. Wer hier Inte-
resse hat, kann sich bei Andreas Hün-
nebeck melden, denn er organisiert bei 
entsprechender Schneelage Touren mit 
und ohne Fotoapparat. Weitere Infos auf 
Seite 43 im aktuellen Heft Nr. 31. Oder 
direkt an Andreas Hünnebeck schreiben: 
acmh@gmx.de. 
Schneeschuhe verleiht die Sektion zu 
günstigen Konditionen.

„Letzter Aufruf“:
Sommerferien 2017: 
Schönbrunner Hütte für Familien
Normalerweise wird unsere Schönbrun-
ner Hütte von ganzen Gruppen gebucht. 
Vom 1. bis 10. September 2017 aber 
wagen wir etwas Neues: Wir wollen 
unsere Selbstversorger-Hütte für „Klein-
gruppen“ öffnen. In dieser Zeit wird 
permanent ein Hüttenwart oben sein, 
damit Familien und/oder Freunde hoch 
kommen und einen schönen Ferienab-
schluss genießen können. Dieses An-
gebot gilt für DAV’ler und genauso für 
Nicht-Mitglieder! Damit wir nun wissen, 
ob dieses Angebot interessant ist, bitten 
wir um eine Vorab-Meldung.
Bitte schreibt bis 30.11. zunächst unver-
bindlich an Jörg Keßler:
joerg.kessler@davettlingen.de.
Samstag, 3.12.:

Schnupperklettern in der Halle
Klettern ist in! Wer es ausprobieren will, 
kommt in unseren nächsten Schnup-
perkletterkurs. Unter Anleitung unserer 
Kletter-Referentin Sabine Bauer können 
die ersten Schritte an der Kletterwand 
gemacht werden. Das Schnupperklet-
tern dauert 2 Stunden, die Teilnehmer 
werden von der Übungsleiterin gesichert 

und können nach Belieben klettern. Lei-
tung: Sabine Bauer, Tel.: 0160 1780577, 
Email: sabine.bauer@dav-ettlingen.de
Kursinhalt: Kennenlernen der Ausrüs-
tung und des Kletterns in künstlichen 
Kletteranlagen
Voraussetzungen: keine Vorkenntnisse, 
durchschnittliche Sportlichkeit, Freude an 
Bewegung; aus Sicherheitsgründen sollten 
die Teilnehmer nicht mehr als 80 kg wiegen.
Teilnehmerzahl: maximal 6
Anmeldeschluss: Sa. 26.11. in der DAV 
Kletterhalle Art of Climbing Karlsruhe, 
17 – 19 Uhr
Organisationsgebühr: € 15,–, plus Eintritts-
preise und Kosten für das Leihmaterial

Vormerken
Dienstag 6.12.:
Vortrag „Phantastische Unterwelt“:
Etwas ganz anderes gibt es am letzten 
Vortrag des Jahres 2016 zu sehen, näm-
lich Felsen unter der Erde. Unser Re-
ferent Uwe Girndt robbt mit uns durch 
enge Höhlen im oberen Donautal.
Sonntag, 11.12.:
Sportwandern zum Wilden See
Volkmar Triebel führt über die Darm-
städter Hütte zum Wilden See. Mehr 
Infos im aktuellen Heft auf Seite 37 und 
auf www.dav-ettlingen.de > Programm > 
Wanderungen

Diakonisches Werk
Kultur in der Scheune am 10. Dezember 
um 20 Uhr in der „Scheune“ des Diako-
nischen Werkes,  Pforzheimer Straße 31

Duo Arcopeggio „Klassikträume“
Hinter diesem Wortspiel verbirgt sich die 
Kombination des Bogens – Arco – der 
Geigerin EvaMaria Vischi und mit der 
Harfe – Arpa – von Birke Falkenroth.
Bereits zu Beginn ihres Musikstudiums 
an der Karlsruher Musikhochschule im 
Jahr 2004 erkannten die beiden Musi-
kerinnen den besonderen Reiz und die 
vielfältigen Möglichkeiten, die ihre Inst-
rumente im Zusammenspiel bieten.
Der außergewöhnlich schöne und facet-
tenreiche Klang in Verbindung mit einem 
abwechslungsreichen Repertoire, das 

Werke aller Stilepochen umfasst, stößt 
seither beim Publikum auf Begeiste-
rung. Sowohl anspruchsvolle klassische 
Musik, als auch bekannte und beliebte 
Melodien virtuos und einfühlsam inter-
pretiert, macht die beiden Künstlerinnen 
zu einem gefragten Duo.
Wir würden uns sehr freuen, Sie als un-
sere Gäste begrüßen zu dürfen, Karten 
erhalten Sie ab sofort unter der Telefon-
nummer 07243/5495-0 oder 
ettlingen@diakonie-laka.de.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Einsatz der Nikolausgilde - Unterstüt-
zung eines Hilfsprojekts auf Haiti
Am Dienstag, den 6. Dezember sind die 
Nikoläuse der Kolpingfamilie wieder in 
Ettlingen unterwegs. Wer einen Besuch 
des Nikolaus bei seinen Kindern, En-
keln oder Urenkeln wünscht, erhält die 
Anmeldeformulare hierfür:
- in der Toreinfahrt Pforzheimer Str. 23, 

neben dem Kolping-Briefkasten oder
- man kann sie unter 

www.kolpingsfamilie-ettlingen.de 
herunterladen.

Die ausgefüllten Anmeldungen bitte bis 
spätestens 1. Dezember
- an die E-Mail-Adresse 

Nikolaus@Kolpingsfamilie-Ettlingen.de 
senden oder

- in den Kolping-Briefkasten, Pforzhei-
mer Str. 23 (Toreinfahrt) einwerfen.

In diesem Jahr wird mit den bei den 
Nikolausbesuchen eingenommenen 
Spenden ein Hilfsprojekt in Haiti unter-
stützt. Die Menschen und vor allem die 
Kinder in Haiti leiden unter den katast-
rophalen Folgen des Wirbelsturms. Die 
Ernte ist vernichtet, das Vieh ertrunken 
und das Trinkwasser ist verseucht. Die 
Cholera hat bereits Todesopfer gefordert. 
Besonders oft erkranken geschwäch-
te Kinder. Es werden Trinkwasser und 
Nahrungsmittel verteilt und die Familien 
erhalten Unterstützung beim Wiederauf-
bau der Häuser.

Die für den Nikolausbesuch gespen-
deten Gelder fließen voll in dieses Pro-
jekt, da die Nikolausgilde ehrenamtlich 
arbeitet. Eine Spendenbescheinigung 
wird auf Wunsch ausgestellt.

Stephanus-Stift am Robberg

Ein Ausflug in die Vergangenheit
Mit dem „Grünen Stephan“, dem vom 
Freundes- und Förderverein finanzierten 
Ausflugsbus, unternahm unser ehrenamt-
licher Mitarbeiter, Manfred Lovric, in Be-
gleitung von Betreuungspersonal und je 
6 Bewohnern, Ausflüge nach Palmbach. 
Dort ist das badische Schulmuseum 
Palmbach ansässig. Was es nicht alles 
zu sehen und bestaunen gab: alte Schul-
bänke, Fibeln, Hefte, Federhalter und Tin-
tenfässchen, Unterrichtskarten und na-



32 Nummer 47
Donnerstag, 24. November 2016

türlich den Rohrstock. Gedächtnistraining 
und Erinnerungsarbeit zugleich. Nicht im 
Pflegeheim, sondern direkt im Museum. 
Wie war das noch mit der Sütterlinschrift 
oder der altdeutschen Schrift? Für die 
Betreuungskräfte unbekanntes Neuland. 
Mit Spaß und Freude machten sich ei-
nige Bewohner daran, ihre Namen in 
Sütterlinschrift auf eine alte Schiefertafel 
zu schreiben; und sie konnten es noch. 
Groß war das Gelächter als die Betreuer 
wegen ihrer mangelnden Schriftfertigkeit 
in die Ecke stehen mussten und sogar 
den Rohrstock, den sogenannten „Kat-
zer“ angedroht bekamen.
Frau Bittmann vom Schulmuseum hat 
allen einen unvergesslichen Nachmittag 
beschert. Nach einer kleinen Stärkung 
im Klassenzimmer mit Kaffee und Ku-
chen ging es wieder heimwärts; ins Ste-
phanus-Stift am Robberg. Gerne kom-
men wir nächstes Jahr wieder.

AWO Albtal
Adventscafé
Im Rahmen unserer Kooperation „Wirt-
schaft macht Schule“, werden am 1. 
Adventssonntag, 27. November, von 15 
bis 17 Uhr Schülerinnen und Schüler 
der Pestalozzischule das Café im Franz-
Kast-Haus für unsere Bewohner und de-
ren Angehörige bewirten.
Ein Stück selbstgebackener Kuchen 
kostet 1,50 Euro und kommt der Klas-
senkasse zugute. Unseren Bewohnerin-
nen und Bewohnern und Ihren Gästen 
soll der vorweihnachtliche Kaffeenach-
mittag mit Weihnachtsliedern und Weih-
nachtsgeschichten ein wenig heimelige 
Atmosphäre in die grauen November-
tage bringen. Auch von außerhalb des 
Hauses sind Gäste herzlich willkommen.

Pfennigbasar e.V.
Weihnachtstreffen Sternlesmarkt
Der 30. Ettlinger Sternlesmarkt beginnt 
und das Team des Pfennigbasar e.V. 
möchte sich bei allen Helferinnen und 
Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung 
bedanken.
Wie in jedem Jahr findet am DIENS-
TAG, 29. November, ab 17.30 Uhr beim 
Stand an der Weihnachtspyramide auf 
dem Neuen Markt ein Treffen der Hel-
fer des Pfennigbasares statt, organisiert 
von Gertrud.

Amnesty International
Sonntag, 11. Dezember,17 Uhr im 
Asamsaal Schloss 
„Beflügelt“
Unter dem Motto „Beflügelt“ gestaltet 
die Klavierfachgruppe der Musikschule 
ein Konzert mit mehrhändiger Klavier-
musik an einem und an zwei Klavieren. 
Bekannte Werke von Elgar, Liszt, Mus-
sorgski, Saint-Saëns u.a. werden in ful-
minanten Bearbeitungen von bis zu 16 
Händen gleichzeitig zu hören sein.

Es spielen Heike Bleckmann, Sima 
Emadi, Angelika Jähn, Christiane Lange, 
Maho Kaneko, Hildegard Ohl-Dagehus, 
Gisela Wilcken, Natalia Zagalskaja, Lo-
thar Arnold, Markus Bertsch, Reinhold 
Hartmann, Hans Dieter Mohr, Karl-Heinz 
Simon und Thomas Turek.
Wie jedes Jahr kommt der Reinerlös 
des Konzerts der Menschenrechtsar-
beit von Amnesty International zugute. 
Möglich ist dies dank der großzügigen 
Unterstützung seitens der Stadt und der 
Musikschule.
Schirmherrschaft: OB Johannes Arnold
Karten für 7,- € (erm. 3,50 €) erhalten 
Sie bei der Stadtinformation (Schloss-
platz 3), der Musikschule (Pforzheimer 
Str. 25) und an der Abendkasse. 
Die Benefizkonzerte der Ettlinger Mu-
sikschule finden bereits seit 1990 statt.

„My best of BB“ – unter diesem Ti-
tel stand das denkwürdige Programm 
mit Liedern und Geschichten von Ber-
tolt Brecht, das die Chansonette Gina 
Pietsch und die Pianistin Christine Re-
umschüssel am Donnerstagabend im 
Foyer des Schulzentrums im Horbach-
park vortrugen.
Nach der Begrüßung der Schulleite-
rin der Anne-Frank-Realschule, Frau 
Kirchgäßner, und einigen einführenden 
Worten des DGB Kreisvorsitzenden 
Karlsruhe-Land, Wolfgang Weber, über 
die Bedeutung Brechts für die Arbeiter-
bewegung und die deutsche Einheits-
gewerkschaft, den DGB, starteten die 
beiden Berliner Künstlerinnen ihr Pro-
gramm. Die Inszenierung umfasste ne-
ben den weltbekannten Songs aus der 
„Dreigroschenoper“ wie die „Ballade 
von der sexuellen Hörigkeit“, dem „Drei-
groschenfinale“, dem „Barbarasong“ 
und der „Seeräuber-Jenny“ auch weni-
ger bekannte Lieder aus „Geschichten 
vom Herrn Keuner“, aus „Mutter Cou-
rage und ihre Kinder“, aus „Schweyk“, 
aus „Der gute Mensch von Sezuan“ und 
aus „Bertolt Brechts Hauspostille“. Zwei 
Stunden währte der vielseitige Streif-
zug durch Brechts Werk. Gina Pietsch 
hauchte und wisperte die Botschaften 
Brechts, schrie diese aber auch heraus, 
wenn es nötig war und fesselte damit 

das Publikum, das am Ende sie und 
die ebenfalls wunderbare Begleiterin am 
Piano begeistert beklatschte.
Eine Spendensammlung erbrachte einen 
achtbaren Betrag, der dem Förderverein 
der Anne-Frank-Realschule sowie der Ar-
beit des Ettlinger Bündnisses gegen Ras-
sismus und Neonazis, das auch Koope-
rationspartner war, zugute kommen soll.

Werbegemeinschaft

Impulsvortrag zum Thema „Chancen 
und Risiken des Ettlinger Handels im 
Zeitalter der Digitalisierung“
Das Internet verändert das Kundenver-
halten dramatisch. Der stationäre Han-
del muss darauf reagieren. Jeder Händ-
ler auf seine individuelle Weise.
Claudia Golder, Mitglied des Vorstands 
der Werbegemeinschaft Ettlingen, 
spricht über die Entwicklung des Einzel-
handels, das heutige Kundenverhalten 
und die Chancen, die sich hieraus für 
Ettlingen ergeben. 
Beispiele, wie andere Städte das Spagat 
zwischen lokalem und digitalem Handel 
meistern, runden den Vortrag ab und 
regen eine anschließende Diskussions-
runde an. 
Wann: Mittwoch, 30. November, 19 Uhr
Wo: Bürgersaal, Rathaus Ettlingen
Interessierte Ettlinger Händler und Ge-
werbetreibende sind hierzu herzlich ein-
geladen. Um Anmeldung wird gebeten 
an marketing@ettlingen.de.

Samstags bis 18 Uhr einkaufen
Um ihren Kunden eine möglichst besinn-
liche und stressfreie Weihnachtszeit zu 
ermöglichen, verlängern viele Geschäfte 
der Werbegemeinschaft Ettlingen an den 
vier Adventssamstagen (26.11., 3.12., 
10.12. und 17.12.) ihre Öffnungszeiten 
bis 18 Uhr. Der Ettlinger Handel reagiert 
damit auf die verstärkten Einkaufsbedürf-
nisse ihrer Kunden in dieser Zeit und setzt 
ein weiteres Zeichen für einen kunden-
orientierten Service. Freuen Sie sich auf 
tolle Geschenkideen und vorweihnachtli-
che Überraschungen im weihnachtlichen 
Ambiente der Stadt Ettlingen.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Jahreshauptversammlung
Die ordentliche Jahreshauptversamm-
lung des Bürgervereins findet statt am

Montag, 12. Dezember, 19 Uhr,
Kindergarten „Wiesenzwerge“,  

Lüdersstr. 5.
Als Sachthema bietet sich aktuell an, 
wo in den kommenden Jahren und 
Jahrzehnten im Bereich des Stadtteils 
Wohnbaugebiete entstehen sollen und 
welche Auswirkungen das haben wird. 
Wir freuen uns, dass dazu der Leiter des 
Planungsamts der Stadt Wassili Meyer-
Buck, referieren wird. 
Vielen Dank ihm schon jetzt!
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Neben den üblichen Tagesordnungs-
punkten (Rechenschaftsberichte und 
Aussprachen, Entlastungen usw.) stehen 
die Neuwahlen des Vorstandes und der 
Kassenprüfer an. Wir würden uns freuen, 
wenn sich Mitglieder bereiterklären könn-
ten, im neuen Vorstand mitzuarbeiten.

Termine
Zahlreiche Horbachdheifl trafen sich in 
der vergangenen Woche im Bürgerwehr-
heim zum Häs nähen. Dabei wurden 
die Häs durch unsere fleißigen Nähe-
rinnen repariert oder neu gefertigt. Die 
außerordentliche Jahreshauptversamm-
lung am 19. November war sehr gut 
besucht, dem wichtigen Thema ange-
messen hatten sich 42 stimmberechtigte 
Mitglieder eingefunden. Nachdem unser 
Kommandant und 1. Vorstand Paul Ko-
lossa alle begrüßt und die Totenehrung 
durchgeführt hatte, ging es zügig wei-
ter. Nachdem sich alle in die Stimmliste 
eingetragen hatten, stellte Sven Fuchs 
den neuen Satzungsentwurf vor. Jeder 
Paragraf wurde angesprochen, jeweils 
mit Gegenüberstellung Alte Satzung – 
Neuer Satzungsentwurf. Neben kleine-
ren redaktionellen Änderungen waren 
insbesondere die Paragrafen bezüglich 
Vorstandschaft und Hauptversammlung 
sowie Geschäftsordnung die Punkte, wo 
umfangreiche Änderungen im Neuent-
wurf vorgesehen waren. Nach kurzer 
Diskussion stand dann der neue Sat-
zungsentwurf zur Abstimmung an. Es 
wurde geheime Abstimmung beantragt 
und durchgeführt. Nach Auszählung der 
42 abgegebenen Stimmen, konnte der 
1. Vorstand Paul Kolossa das Ergebnis 
verkünden. Mit 39 Ja Stimmen bei 2 
Enthaltungen und einer Gegenstimme 
wurde der neue Satzungsentwurf mit der 
erforderlichen 2/3-Mehrheit angenom-
men. Die neue Satzung wird zur nächs-
ten regulären Jahreshauptversammlung 
im kommenden Jahr allen Mitgliedern 
ausgehändigt. Diese umfangreiche Sat-
zungsänderung ist die erste seit dem 
Jahr 1987, seither wurden lediglich klei-
ne Änderungen an der Satzung vorge-
nommen, die Vorstandschaft hofft, mit 
der aktualisierten Satzung, die Heraus-
forderungen der Zukunft besser gestal-
ten zu können.
Danach wurde die vorläufige Auftritts-
liste 2017 vorgestellt, neben kleineren 
Auftritten und Geburtstagen, wird die 
Bürgerwehr in Bretten beim Peter-und-
Paul-Fest, in Villingen beim Landestref-
fen und in Karlsruhe bei den Heimatta-
gen vertreten sein.
Am 20. November führte die Historische 
Bürgerwehr Ettlingen 1715 e.V, wie jedes 
Jahr die traditionelle Totenehrung am 
Rathausehrenmal durch. Neben Kom-
mandant Paul Kolossa, ergriff Oberbürger-
meister Johannes Arnold das Wort. Beide 

stellten die auch dieses Jahr anhaltende 
Gewalt und Krieg im Nahen Osten (Sy-
rien/Irak) in den Mittelpunkt des Geden-
kens, denn der Wunsch nach Frieden war 
nie so aktuell wie heute. Neben den Frak-
tionsvorsitzenden der im Gemeinderat 
vertretenen Parteien waren auch die MdL 
Christiane Neumann und alt MdL Werner 
Raab sowie Ehrenbürger und Ehrenleut-
nant Dr. Erwin Vetter bei der Toteneh-
rung zugegen. Mit der Kranzniederlegung 
sowie dem Lied vom guten Kameraden 
schloss die gut besuchte, schlichte Feier.

Am 26. November findet die Horbach-
deifltaufe am Horbachsee um 18.11 Uhr 
statt, zu der natürlich auch die Bevölke-
rung herzlich eingeladen ist.
Die Weihnachtsfeier findet am Sonn-
tag, 3. Dezember, ab 16 Uhr im Bürger-
wehrheim Schillerschule statt. Um Ku-
chenspenden wird gebeten. Achtung! 
Meldeschluss für zu bescherende Kin-
der ist der 26. November.

Termine
23.11.16. Umräumabend im Vereinsheim 
Abteilungen Artillerie und Infanterie. 
18.30 Uhr.
25.11.16 Jahresabschlussfeier der Abt. 
Artillerie und Infanterie bei Thomas 
Meinzinger ab 18.30 Uhr.

26.11.16 Horbachdeifltaufe, Horbachsee 
18.11 Uhr. Horbachdeifl.
03.12.16 Weihnachtsfeier im Bürger-
wehrheim 16 Uhr Gesamtverein.

Museumsgesellschaft Ettlingen
Die Geschäftsstelle ist derzeit nicht er-
reichbar. Anmeldungen sind zu Veranstal-
tungen sind unter Telefon 07243 101 273 
möglich.

Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.
„Ohne Zucker – Klasse Reto Boller, 
Staatliche Akademie der Bildenden 
Künste Stuttgart“
20 Studierende verschiedener Semester 
der Malereiklasse von Prof. Reto Boller 
zeigen bis zum 11. Dezember im Kunst-
verein Wilhelmshöhe aktuelle Arbeiten, 
darunter auch ortsspezifische Interventi-
onen. Zu sehen ist die gesamte Vielfalt 
der Medien, von Malerei über Zeichnung 
und Fotografie bis hin zu Objekten und 
installativen Setzungen.
Zur Ausstellung erscheint ein dokumen-
tierender Katalogband mit einem einfüh-
renden Text von Dr. Markus Stegmann.

Zur Präsentation des Kataloges laden 
wir ganz herzlich ein:
Am 27. November um 16 Uhr Buchprä-
sentation und Gespräch mit Mara Ba-
sche, Marion Jäger, Sophia Sadzakov
11. Dezember 16 Uhr Finissage und Ge-
spräch mit Bernhard, Böhringer, Alexan-
der Wacker, Jochen Wagner
Kunstverein Wilhelmshöhe Ettlingen e. V.
Schöllbronner Str. 86, 
Tel. +49 - (0)72 43 -1 38 74, Bürozeiten: Mitt-
woch bis Freitag: 9-14 Uhr, E-Mail: 
info@kunstverein-wilhelmshoehe.de, Home-
page www.kunstverein-wilhelmshoehe.de

Art Ettlingen
Ein grenzenloses, buntes Mosaik aus 
Zahlen, Buchstaben und Zeichen gestal-
teten am vergangenen Sonntagnachmit-
tag viele kleine Künstler bei unserem 
Kunstworkshop im Rahmen der Ver-
anstaltung „DER MONDFISCH IN DER 
WASCHANLAGE“ im Schloss.
Im großräumigen Vorraum zum Epernay-
saal erwarteten wir an 12 vorbereiteten 
Plätzen kreative Malerinnen und Maler. 
Mädchen und Jungen aus aller Herren 
Länder waren eingeladen, mit uns die 
bunte Vielfalt der Schriften darzustel-
len. Sogar der Moderator der „großen 
Andre Spiele Show“ schaute bei uns 
vorbei und entwarf mit Spaß ein E wie 
Elefant. Genauso viel Freude am Ge-
stalten des Mosaiks hatten die vielen 
Kinder, die an unserem Kunstworkshop 
teilnahmen. Alle fertigen Werke wurden 
an zwei Stellwänden befestigt. Die Kin-
der konnten sie vor dem Nachhauseweg 
abholen und mitnehmen. Von jedem der 
Bilder wurde ein Foto gemacht, so dass 
das angekündigte Mosaik später wieder 
zusammengesetzt werden kann.
Zu bewundern ist es auf unserer Home-
page: www.artettlingen.eu

Besuch bei der Bonner Ehrengarde

Am letzten Freitag machte sich eine Dele-
gation des WCC auf nach Bonn. Dort be-
suchten wir die Ehrengarde der Stadt Bonn 
bei der 1. Sessionsitzung der Ehrengarde. 
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Begleitet wurden wir von unser Ü15-
Garde, die dort ihren Schautanz prä-
sentierte. Nach einer gelungenen und 
unterhaltsamen Veranstaltung ließen wir 
den Abend im Hotel Maritim ausklingen. 
Wir freuen uns bereits heute auf den Be-
such der Bonner Ehrengarde bei unserer 
Prunksitzung am 11.02.2017.
Der Vorverkauf startet demnächst. Am 
Samstagvormittag machte sich ein Teil 
der Gruppe Frühstück noch zu einem 
kleinen Stadtbummel auf. Nach einem 
Besuch auf dem Weihnachtsmarkt wur-
de dann die Heimfahrt angetreten.

Elferrat
Nicht vergessen, am Freitag 25.11. findet 
um 19:30 Uhr die nächste Sitzung statt. 
Um vollständiges Erscheinen wird gebeten.
Am Samstag 26.11. findet dann unser 
Elferrat-Ausflug statt. Abfahrt ist um 
08:45 Uhr am vereinbarten Treffpunkt.
Terminvormerkung
Am 06.12. spielen unsere Wasenknodd-
ler auf dem Sternlesmarkt.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Am 26. November findet wieder der tra-
ditionelle Schelleschoppe mit Ordens-
verleih im Kasino (Dickhäuterplatz) um 
11.11 Uhr statt. Die Tanzgruppen der 
Moschdschelle sowie das Musik-Duo 
„Night Kings Melody“ sorgen für gute 
Unterhaltung. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Der Eintritt beträgt 
2,50 €, der wieder der Vereinsjugend 
zugutekommt. Aufbau am 25. November 
ab 17 Uhr im Kasino.  
17. Dezember: Vereinsweihnachtsfeier, 
Schützenhaus, Beginn 19 Uhr.
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry 
Tel. 07243-77848 oder einfach unter 
www.moschdschelle.de 

Kleingartenverein

Martinsumzug
Nachdem es am 11.11. den ganzen 
Nachmittag geregnet hatte, musste man 
sich schon mit dem Gedanken vertraut 
machen, dass der Martinsumzug kein 
so großer Erfolg werden würde. Doch 
der Wettergott hat es mit dem KVE 
wieder gut gemeint und so kam beim 
traditionellen Martinsumzug eine große 
Kinderschar, die mit ihren bunten Later-
nen fröhlich St. Martin, wie immer „hoch 
zu Ross“, hinterher marschierten. Nach 
Ende des Umzugs bekam jedes Kind 
wieder eine Martinsbrezel die dann am 
Lagerfeuer verzehrt wurde. Auch für die 
Großen wurde gesorgt, sie konnten sich 
mit Würstchen und Steak stärken. Alles 
in allem war es ein schöner Abend für 
alle Teilnehmer. Hierfür sei allen Helfern 
gedankt. Ein besonderer Dank gilt Mo-
nika Rohrer (St. Martin), Conny Unger 
(Bettler), sowie Familie Dahn, die dem 
KVE jedes Jahr Lautsprecher und Be-
leuchtung zu Verfügung stellt.

Umbauarbeiten
Momentan ist der KVE dabei sein Werk-
stattgebäude komplett zu sanieren, hier-
bei entstehen neben einer Menge Ar-
beit natürlich auch erhebliche Kosten. 
Deshalb bedankt sich der Kleingarten-
verein herzlichst bei der Interessenge-
meinschaft Ettlingen-West, die mit einer 
Spende die notwendigen Tiefbauarbei-
ten unterstützte, so dass dieses Vorha-
ben schnell umgesetzt werden konnte.

Historische Krippenausstellung,  
Spielzeug und Holzkunst
Einladung zu unserer wundervollen, vor-
weihnachtlichen Krippenausstellung am 
Samstag, 26.11.von 12-18 Uhr sowie 
Sonntag, 27.11. von 10 -18 Uhr im Bür-
gertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Ettlingen-West.
Ausgestellt werden historische Krippen 
aus verschiedenen Ländern, Volksholz-
kunst aus dem Erzgebirge sowie histo-
risches Spielzeug aus der Privatsamm-
lung unseres Ehrenvorsitzenden Josef 
Kosar. Bereits 2014 fand eine solche 
Ausstellung mit großem Anklang im Ge-
meindezentrum der FeG Ettlingen statt.
Die Frauengruppe des KVE lädt bei Kaf-
fee und Kuchen zum Verweilen ein.
Wir würden uns sehr freuen, diese schö-
ne vorweihnachtliche Stimmung mit Ih-
nen verbringen zu können.
Der Eintritt ist frei!

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
Kerzenziehen aus Bienenwachs  
für jedermann.
Zum Einstimmen auf die Advents- und 
Weihnachtszeit bietet der Bienenzuchtver-
ein Ettlingen-Albgau in traditioneller Weise 
an, Kerzen aus Bienenwachs selbst zu 
ziehen. Neben der Beobachtung des Ent-
stehens der eigenen Kerze, ist die selbst 
gezogene Kerze ein Schmuckstück oder 
ein individuelles Geschenk. 
Die Möglichkeit hierzu bietet sich unter 
der fachkundigen Anleitung von Horst 
Buck am Samstag dem 26.11.,14-16 Uhr 
im Lehrbienenstand an der L622. Eine 
zweite Möglichkeit in den Genuss einer 
selbstgezogenen Bienenwachskerze zu 
kommen ist am Sonntag 18.12., 14-16 
Uhr in der Traube in Spielberg gegeben.

Termin Winterfeier
Unsere Vereins-Winterfeier findet in die-
sem Jahr am Sonntag 27.11. ab 14:30 
Uhr im Gasthaus „Grüner Baum“ in Lan-
gensteinbach statt. Um ein abwechs-
lungsreiches Programm zu gestalten, 
sind Beiträge zur Gestaltung des Nach-
mittag willkommen.

Tierheim Ettlingen

Weihnachtliche Veranstaltungen
Das Jahr neigt sich nun bald dem Ende 
zu und der Tierschutzverein Ettlingen 
lädt, wie jedes Jahr erneut, zu seiner 

Weihnachtsfeier und zu seinem Ad-
ventsbazar ein, der in der Gaststätte 
des FV Ettlingenweier am 17.12. ab 18 
Uhr stattfindet.
Verbindliche Listen für unsere Weih-
nachtsfeier werden im Tierheim aus-
gehängt. Wer sich darauf einträgt, 
verpflichtet sich gleichzeitig dazu, den 
Preis von ca. 16 € für das Menü zu 
begleichen.
Aber auch unseren bevorstehenden Ad-
ventsbazar sollte man sich nicht entge-
hen lassen. Kommen Sie für ein Schlück-
chen Glühwein oder das ein oder andere 
Weihnachtsflohmarkt-Schnäppchen.
Der Adventsbazar ist am 4.12. von 13 
bis 17 Uhr bei uns im Tierheim.
Tratsch und Klatsch, Besinnlichkeit und 
gute Laune. All das kann man an unse-
ren Festivitäten unter Garantie finden.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
lassen kommen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe-Ett-
lingen, IBAN: DE11660501010001058726

Freundeskreis Katze und Mensch – Kat-
zenbetreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 28. November, ab 19 
Uhr im Palladio in der Fußgängerzone 
statt. Interessenten sind herzlich willkom-
men. Weitere Informationen unter www.
katzenfreunde.de oder Tel. 7401932.

Siedlergemeinschaft

Nikolausmänner basteln

Am 7. November fand im Bürgertreff 
im Fürstenberg das vorweihnachtliche 
Basteln statt. Mit großer Begeisterung 
wurden von den 13 Teilnehmern ca. 40 
Weihnachtsmänner aus Birkenholz be-
malt sowie romantische Tischlichter ge-
prickelt, auf Gläser geklebt und mit Borte 
verziert. Zwischendurch wurden alle wie-
der mit leckeren Muffins, Tee und Kaffee 
verwöhnt. Alle waren sich einig dass man 
zwei sehr schöne Stunden in geselliger 
Runde verbracht hatte. Allen, die durch 
ihr Kommen und durch ihre Mithilfe die-
sen Bastelnachmittag ermöglicht haben, 
sagen wie ein herzliches Dankeschön, 
und wir würden uns freuen, wenn ihr das 
nächste mal wieder dabei seid.
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An dieser Stelle möchten wir noch daran 
erinnern, dass am Freitag, 25. Novem-
ber um 19 Uhr unsere Mitgliederver-
sammlung mit Wahlen im Bürgertreff im 
Fürstenberg stattfindet.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 27.11., 10 Uhr: Weise han-
deln, während das Ende herannaht
Die Bibel erklärt das Leben der heuti-
gen Generation als die schwerste der 
Menschheitsgeschichte. „Kritische Zei-
ten, mit denen man schwer fertig wird“ 
(1.Tim 3:1- 5). Das Angebot an religiö-
sen und esoterischen Strömungen ist 
groß. Leider lassen viele bei ihrer Suche 
die Bibel außer acht. Dabei enthält sie 
geballte Lebenserfahrung aus fast 4000 
Jahren Menschheitsgeschichte. Der 
Vortrag gibt Einblick wie wir göttliche 
Weisheit erwerben können, die uns in 
unserem täglichen Leben helfen kann.

18 Uhr: Was das Reich Gottes schon 
heute für uns tut
Jesus lehrte uns beten: „Dein Königreich 
komme, dein Wille geschehe wie im Him-
mel so auch auf Erden“ (Mat 6:10). Ge-
mäß der biblischen Prophetie wurde das 
Königreich im Jahre 1914 im Himmel auf-
gerichtet und dort geschieht auch Got-
tes Wille. Bald wird der Schöpfer auch 
seinen Willen bezüglich der Erde durch-
setzen und die Erde durch seine treuen 
Anbetern zu einem Paradies umgestalten 
lassen, wie es sein ursprünglicher Vor-
satz war. Inwieweit hat das Reich Got-
tes jetzt schon Einfluss auf die Erde? In 
diesem Vortrag wird die volle Bedeutung 
und Erfüllung des „Vaterunsers“ erklärt.
Weitere Fragen und Antworten und In-
formationen über Jehovas Zeugen fin-
den Sie unter www.jw.org
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (47/16)
Garten der Ruhe/ - der Erinnerung/ - 
der Ewigkeit
Liebe Bruchhausener,
der Ortschaftsrat hat sich für diese „al-
ternative“ Art der Bestattung, die es 
bereits auf dem Ettlinger Friedhof gibt, 
ausgesprochen. Derzeit hängen wir da-
mit in der Warteschleife.

Hintergrund ist, dass ein noch festzule-
gendes Feld auf unserem Friedhof von 
der Friedhofsgenossenschaft „erschlos-
sen“ werden muss.
Aktuell wird nun der dritte Garten in 
Ettlingen fertig, sodass im Frühjahr 2017 
die erste Planung für einen Bruchhause-
ner „Garten des Gedenkens“ erfolgen, 
der Grundsatzbeschluss im Sommer fal-
len und die Fertigstellung 2017/18 ge-
schehen kann.
Mit dieser Information grüße ich Sie
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Straßenerneuerung Buchtzigstraße/
Ecke Lachsweg
Noch bis zum 29.11. kann es aufgrund 
von Baumaßnahmen am o.g. Kreu-
zungspunkt zu Vollsperrungen kommen. 
Der Fußgängerverkehr ist gewährleisten.

Öffnungszeiten Rathaus Bruchhausen
Die Ortsverwaltung ist am Freitag, 
25.11., ab 15 Uhr, geschlossen. 
Ansonsten gelten folgende Öffnungszei-
ten: Montag bis Freitag von 7 – 12 Uhr 
und Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Freitag von 13 – 16 Uhr.

Kunst in den Straßen von Bruchhausen 
von Brita Rüsseler

Das zweite Motiv von Brita Rüsseler 
auf dem Telekomkasten gegenüber der 
Adlerstraße 17a mit dem Titel „Farbe, 
Form, Freude “ hat sie als abstraktes 
Bild entworfen. Das Original ist mit Acryl 
grundiert, später wurde mit Eitempera – 
eine alt-meisterliche Lasurtechnik – wei-
tergearbeitet. Die lasierenden Schichten, 
Wasser ist hier das Verdünnungsmittel, 
stehen im Gegensatz zu den klaren 
Farben und können beim Betrachten 
in eigene Gedanken übergehen. Die 
Künstlerin Brita Rüsseler ist auch durch 
ihre Lichthäuser mit Bruchhausen näher 
verbunden. Keramik, Malerei und Fo-
tokunst gehören zu ihren bevorzugten 
Ausdrucksformen. Die Aufmerksamkeit 
und das Auge werden beim Fotografie-
ren geschult, und diese Malmotive oder 
Bildausschnitte sind Details, die sie bei 
ihrer Malerei in diversen Techniken um-
setzen kann. Auf zahlreichen Ausstellun-
gen hat sie ihre Bilder bisher gezeigt, im 
Jahr 2018 wird sie wieder im Rathaus 
Bruchhausen ausstellen.

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und 
mittwochs von 14 bis 16 Uhr, Bouleplatz 
an der Fère-Champenoise-Straße

Sturzprävention dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im 
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt Baum

Gehirnjogging vierzehntäglich, donners-
tags 9:30 Uhr jeweils in den geraden 
Kalenderwochen

Geschichtskreis jeden 1. Donnerstag 
im Monat 15:30 bis 17:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, 
finden die Veranstaltungen im Rathaus 
Bruchhausen statt. 
Anmeldung und Information: Ortsver-
waltung Bruchhausen, donnerstags 9:30 
bis 11 Uhr, Telefon 9211.

Geschwister-Scholl-Schule

Vorlesetag bei den 2. Klassen
Am 18. November drehte es 

sich bei den Zweitklässler um die Maus 
„Frederick“. Normale Feldmäuse sam-
meln Nüsse, Getreide und Mais als Vor-
räte für den Winter. Sie können nicht 
verstehen, was Frederick sammelt, denn 
er sitzt nur da. Er sammelt besonde-
re Vorräte: Sonnenstrahlen, Farben und 
Wörter. Im Winter packt er seine Schät-
ze aus und erzählt den anderen Mäusen 
von der Wärme und den Farben. Aus 
den Wörtern zaubert er sogar ein Ge-
dicht. Nachdem die Geschichte von der 
Lesepatin (2a) und der Klassenlehrerin 
(2b) vorgelesen worden war, konnten die 
Kinder an Stationen Rätsel lösen, malen, 
selbst Reimwörter oder kleine Geschich-
ten schreiben sowie Fragen in einem 
Spiel beantworten. In der Religionsstun-
de entstanden 2 große Gemeinschafts-
bilder mit vielen Mäusen. Eine Klasse 
löste in der letzten Stunde im Com-
puterraum bei „Antolin“ noch das Quiz 
über „Frederick“. Begeistert gingen alle 
Kinder nach der 6. Stunde nach Hause.

SPD-Ortsverband
Zum Weihnachtsmarkt nach Ettlingen!
Wegen der Terminhäufung im Dezem-
ber wird der Dezember-Stammtisch der 
SPD-Bruchhausen vorgezogen!


